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für die November-Ausgabe ist am  

Mittwoch, 26. Oktober 2022

Vielfalt zum Goldenen Herbst
Vielfältig sind die Möglichkeiten, im 
Herbst in Altötting in einen Dialog mit 
Menschen zu kommen. So bietet bei-
spielsweise seit Ende September die 
Ortscaritas ein Reparatur-Cafè (siehe 
Bericht) an, bei dem zum einen defekte 
Dinge zusammen mit geschickten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern repariert 
werden können und zum anderen Leute 
zusammen kommen, die sich vielleicht 
so nicht treffen würden und damit auch 
zu einem interessantem Gedankenaus-
tausch kommen können; oder die neu 
erworbene Saftpresse des Obst- und 
Gartenbauvereins, mit der jeder selbst 

sein Obst pressen kann oder sich zusammen mit Gleichgesinnten 
die Arbeit teilt und so über das Nützliche zu neuen Kontakten kom-
men kann!

Eine weitere Altöttinger Attraktion finden Sie in der Stadtgalerie 
mit der für Altötting eher ungewöhnlichen Ausstellung „Taboo, 
Junge Kunst – Ungezähmt“!

Fünf junge Künstlerinnen und Künstler stellen dort aus mit Werken, 
die durchaus zum Diskutieren anregen und Themen ansprechen, 
über die nicht jeder zu reden vermag! Sicherlich auch ein Zugang, 
über andere tabuisierte Themen ins Gespräch zu kommen!

Sie sehen die Vielfalt, die Altötting bieten kann. Ich entdeckte im 
fernen Hamburg eine Gedanken-Collage, die ich nachfolgend ab-
drucke und Sie damit inspirieren möchte:

Vielfalt ist für mich ...

... Kreativität und Innovation, ohne sie stehen wir still. Katharina

... das bunte Leben. Michael

... �der Kontakt mit unterschiedlichen Menschen, die mir neue  
Impulse geben. Simone

... mich als Weltbürgerin zu fühlen. Margit

... �die Individualität des Einzelnen, die alle miteinander verbindet. 
Johanna

... �offen bleiben für Neues und ein Miteinander auf Augenhöhe. 
Katrin

... Austausch, der durch Begegnungen entsteht. Tobias

... �wichtig, weil die Gruppe so viel mehr ist als ihre einzelnen Teile. 
Martina

... �die Bereicherung und Erweiterung meines persönlichen Hori-
zontes. Anne-Katrin

... die Basis für gemeinsame Entwicklungen. Doris

... das Einbeziehen aller Menschen. Grit

... �eine Chance alle vorhandenen Ressourcen bestmöglich nutzen 
zu können. Britta

... gegenseitiges Verständnis und Solidarität. Sören

... die Verschiedenheit aller Menschen. Michael

... die Möglichkeit mich frei zu entfalten. Manuela

Was bedeutet für Sie Vielfalt? Halten Sie Ihren Gedanken dazu 
fest:

... �Respekt und Wertschätzung meinen Mitmenschen entgegenzu-
bringen. Stephan

Oft liegt unser Hauptaugenmerk im Streben nach materiellem 
Wohlstand und in der Befriedigung unserer individuellen Verwirk-
lichung! Dabei vergessen wir oft, wie wichtig und reinigend die 
Begegnung, der Austausch und der respektvolle Umgang unterei-
nander für jeden Einzelnen und sein Wohlbefinden sein kann. Diese 
Freude am Miteinander und an zwischenmenschlichem Austausch, 
Kommunikation, Kontaktpflege ist erwiesenermaßen eine langan-
haltende im Gegensatz zu der materiellen Befriedigung! Deshalb 
sollten wir die vielfältigen Möglichkeiten nutzen, Kontakte mit un-
seren Mitmenschen zu halten und zu pflegen!

Zudem sollten wir trotz der widrigen Umstände unseren Opti-
mismus und unsere positiven Gedanken nicht verlieren. Unsere 
persönlichen Einstellungen sind auch immer Antrieb für Respekt, 
Wertschätzung und Hilfsbereitschaft gegenüber denen, die gerade 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Uns schadet sicher-
lich nicht, wenn wir bewusst etwas demütig und dankbar für unser 
Dasein sind und die Vielfalt erkennen und respektieren!

Mit herzlichen Grüßen zum hoffentlich Goldenen Herbst

Ihr Bürgermeister

Stephan Antwerpen 
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TILLY-MARKTM
ALTÖTTINGER

Die Altöttinger Geschäfte 
sind an diesem Sonntag

 von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet!

TILLY-TILLY-T M

Die Altöttinger Geschäfte 
sind an diesem Sonntag

 von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet! von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet!

So., 30. Okt. 2022
ab 10.00 Uhr

Mit historischem Markt auf dem Kapellplatz

ANZEIGE

Altöttinger Tilly-Markt
Großer Markttag am Sonntag, den 30. Oktober 2022
Für die Altöttinger ist der Feldherr und Marienverehrer Johann Ts-
erclaes Graf von Tilly als historische Figur ein Begriff. Für die Be-
sucher des Altöttinger Tillymarktes dürfte diese Bekanntheit nur 
zweitrangig sein, sie sehen vielmehr das große Angebot des Mark-

tes aber auch die große Bedeutung des dazugehörigen „Histori-
schen Marktes“ um den Altöttinger Tillymarkt, welcher sich in der 
gesamten Region als einer der größten und beliebtesten Märkte 
etabliert hat. So werden auch am 30. Oktober zwischen 10 und 
18 Uhr wieder viele tausende Besucher von der Neuöttinger Stra-
ße über den Kapellplatz zum Tillyplatz sowie durch die Burghauser 
Straße oder die Bahnhofstraße bis zum Landratsamt flanieren, wo 
sich die Fieranten präsentieren. Unter dem Stichwort „Waren und 
Kleinkunst“ erwartet die Besucher ein umfangreiches Angebot an 
Geschenkartikeln, Kunstgewerbe und Waren, Gegenstände des 
täglichen Bedarfs bis hin zu Süßigkeiten und Naschhaftem. Echte 
Abwechslung ist geboten und das Flanieren durch Straßen, Gassen 
und Plätze wird zu einem kurzweiligen Erlebnis.

Auch Fahrgeschäfte für die Kleinen werden wieder bereitstehen 
und für Besucher sind Schmankerlstände mit Käse, Geräuchertem, 
Oliven oder Trockenfrüchte eingebunden, die den kleinen Hunger 
befriedigen. Auf dem Kapellplatz finden die Marktbesucher wie ge-
wohnt wieder die Informations- und Verkaufsstände verschiedens-
ter karitativer Einrichtungen.
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Unter dem Motto „Einkaufen in der Kreis-
stadt“ präsentieren sich auch zum dies-
jährigen Markt die Altöttinger Betriebe 
mit ihrem vielfältigen Angebot. Von 13 
bis 17 Uhr können sich die Besucher in 
den Altöttinger Geschäften informieren 
und einkaufen.
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Verkaufsoffener  
Tillymarkt-Sonntag 

30. Oktober 2022 
von 13:00-17:00 Uhr

Historischer Markt auf dem  
Kapellplatz
Als eine großartige Bereicherung des Til-
lymarktes zeigt sich die Mitwirkung des 
Altöttinger Historischen Vereins Alt-Tilly. 
Auf dem Kapellplatz zwischen Rathaus 
und der Gnadenkapelle präsentieren 
sich Verkaufsstände für Werkzeuge, Ge-
schenkartikel und Speisen, Lederer, Sei-
fensieder und Edelsteinhändler mit ihren 
prächtigen Gewändern ganz im histori-
schen Stil. 

Auch die Lager der verschiedenen Abord-
nungen historischer Vereine mit Gauklern 
und Lanzknechten aus Süddeutschland 
sind auf dem Kapellplatz zu finden. Vie-
le Besucher bewundern das mehrmalige 
Musketenschießen und die Aufführungen 
der historisch gewandeten Mitwirkenden. 
Ein erlebnisreicher Markttag in Altötting 
ist garantiert! Der Eintritt ist frei.
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Am 1. September 2022 fand im Foyer unseres Kultur + Kongress 
Forum Altötting der Ehrungstermin für die Altöttinger Schulabsol-
ventinnen und -absolventen mit einem herausragenden Abschluss 
statt. Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen freute sich, den 
Schülern persönlich seine Hochachtung für diese besonderen Leis-
tungen aussprechen zu können. Als Anerkennung für diese Leistun-
gen erhielten die Schülerinnen und Schüler eine Ehrenurkunde und 
einen Büchergutschein.

Maria-Ward-Gymnasium: 
Theresa Frauendorfner, Eva Herrmann, Christina Frauendorfner, 
Sonja Drick, Maximilian Kempf

König-Karlmann-Gymnasium: 
Tarkan Aybek, Mathias Pollety

Don-Bosco-Berufsschule Waldwinkel: 
Raphael Deinl

Weiß-Ferdl-Mittelschule:  
Dorina Faqi, Yannick Sander

Berufliche Oberschule Inn-Salzach: 
Emilia Burger, Nicole Stein

Maria-Ward-Realschule: 
Nejira Salja, Christina Schaak, Julia Reischl

Herzog-Ludwig-Realschule: 
Nico Ostermair, Marianne Löffler, Eduard Schneider,  
Veronika Konrad, Daniel Bondarenko, Leon Ferati, Lukas Schiessl, 
Rudolf Rosenfeld

Hans-Weinberger-Akademie: 
Vanessa Zenkner

Berufliches Schulzentrum Mühldorf/Inn: 
Eric Matzke, Elena Rothenaichner, Franziska Weindl

Staatliche Berufsschule I Mühldorf/Inn: 
Maximilian Brenner

Berufliche Schulen Altötting:  
Artur Bille, Arthur Penner, Paula Altenbuchner, Maria Neumann, 
Anna-Lena Zitzelsberger, Daniel Merz, Clemens von Ditfurth, 

Ehrung der besten Altöttinger Schulabsolventen

Foto: Stadtverwaltung

Kimberly Schmidt, Johannes Hager, Sandro Menapace,  
Melanie Sterz

Berufsfachschule für Pflege am InnKlinikum Altötting: 
Vanessa Engel
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Neue Auszubildende im Rathaus
Hallo, mein Name ist Anastasia Gerber, bin 16 Jahre alt und habe 
am 1. September 2022 meine Ausbildung als Verwaltungsfachan-
gestellte im Rathaus Altötting angefangen. Die Mittlere Reife habe 
ich an der Weiß-Ferdl-Mittelschule abgeschlossen und nach mei-
nem dreitägigen Praktikum mit Einblick in alle Bereiche war mir 
sofort klar, dass das der Ort ist, an dem ich die nächsten drei Jahre 
meiner Ausbildung verbringen möchte. 

Bereits nach kurzer Zeit habe ich mich schon an viele Aufgaben 
und Pflichten gewöhnt. Ebenso vieles dazu gelernt, dank meinen 
hilfsbereiten Kollegen. Für die Zukunft erhoffe ich mir weiterhin viel 
Neues zu Lernen, denn bis jetzt bin ich mit großem Interesse dabei 
und die Arbeit macht mir total Spaß. Ich wünsche jedem anderen 
Auszubildenden ganz viel Erfolg und Spaß bei deren Ausbildung!

Foto: Stadtverwaltung

Aufruf zum Volkstrauertag 2022 
für die Kreisstadt Altötting
Das Deutsche Volk gedenkt am Volkstrauertag aller Opfer, die in 
den vergangenen Weltkriegen ihr Leben hingeben mussten.

Die Stadt Altötting bittet ihre Einwohner, dazu beizutragen, dass 
der Volkstrauertag mit Würde abgehalten werden kann.

Die Gedenkfeierlichkeiten finden schon am Vorabend des Volks-
trauertages, also am Samstag, 12.11.2022 statt.

Die Vereine, Vereinigungen und Verbände ziehen mit ihren Fah-
nen am Samstag um 17.50 Uhr vom Landratsamt zur Stiftspfarr-
kirche und nach dem Gottesdienst in einem Fackelzug über den 
Kapellplatz zum Kriegerdenkmal. Alle Vereine, Vereinigungen 
und Verbände werden ersucht, an der Feier am Kriegerdenkmal 
teilzunehmen.

Die gesamte Bevölkerung der Stadt wird gebeten, durch ihre Teil-
nahme zu zeigen, dass unsere Angehörigen, die ihr Leben lassen 
mussten, nicht vergessen sind. Die Hausbesitzer werden gebeten, 
Fahnen auf Halbmast zu setzen oder mit Trauerflor zu versehen.

Zeitablauf:
Samstag, 12.11.2022

17.45 Uhr 	 Aufstellung vor dem Landratsamt zum Kirchenzug

17.50 Uhr 	 Kirchenzug

18.00 Uhr 	� Gedenkgottesdienst in der Stiftspfarrkirche, anschlie-
ßend Libera und Fackelzug über den Kapellplatz zum 
Kriegerdenkmal, Musikbegleitung durch Trommler 
des Spielmannszuges Neuötting, am Kriegerdenkmal 
Choral der Musikkapelle Altötting, Kranzniederlegung 
erfolgt durch Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen

Das Lied vom „Guten Kameraden“ und der Abmarsch des Zuges 
zum Gasthaus/Hotel Plankl, Schlotthamer Str. 4, beschließen 
die Feierlichkeiten.

Altötting, 15. September 2022

Stephan Antwerpen 
Erster Bürgermeister

Aufruf zum Volkstrauertag 2022 
für den Ortsteil Raitenhart
Das Deutsche Volk gedenkt am Volkstrauertag aller Opfer, die in 
den vergangenen Weltkriegen ihr Leben hingeben mussten.

Die Stadt Altötting bittet ihre Einwohner, dazu beizutragen, dass 
der Volkstrauertag mit Würde abgehalten werden kann.

Die Gedenkfeierlichkeiten finden am Tag des Volkstrauertages, 
also am Sonntag, 13.11.2022 statt.

Die gesamte Bevölkerung der Stadt wird gebeten, durch ihre Teil-
nahme zu zeigen, dass unsere Angehörigen, die ihr Leben lassen 
mussten, nicht vergessen sind. Die Hausbesitzer werden gebeten, 
Fahnen auf Halbmast zu setzen oder mit Trauerflor zu versehen.

Zeitablauf:
Sonntag, 13.11.2022

09.30 Uhr � � �Gedenkgottesdienst in der Kirche Mariä Heimsuchung, 
anschließend Libera am Kriegerdenkmal, Kranznie-
derlegung durch Ersten Bürgermeister Stephan Ant-
werpen

Das Lied vom „Guten Kameraden“ und der Abmarsch des Zuges 
zum Gasthaus Hinterberger, Oberholzhausen beschließen die 
Feierlichkeiten.

Altötting, 15. September 2022

Stephan Antwerpen 
Erster Bürgermeister

ANZEIGE ANZEIGE
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Altöttinger Stadtrat auf  
Informationsfahrt
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen hat den Altöttinger Stadt-
rat zusammen mit Vertretern der Stadtverwaltung zur jährlichen In-
formationsfahrt eingeladen. Für ihn hat die Stadtentwicklung mit 
der Entstehung von neuen Wohngebieten und Gewerbeflächen für 
einheimische Betriebe oberste Priorität, und deshalb waren die Be-
sichtigungsziele entsprechend ausgewählt.

Gruppenbild mit Architekt Professor Florian Nagler (Mitte) in Mietraching

Mit dem Münchner Architekten Professor Florian Nagler (links) hatte der 
Stadtrat eine kompetente Begleitung, daneben Erster Bürgermeister 
Stephan Antwerpen, Stadträtin Elisabeth Strasser, Geschäftsleiterin  
Nicole Wintersteiger und Stadträtin Rosi Hermann

Ein Musterbeispiel für generationenübergreifendes Wohnen ist der  
Klosteranger in Weyarn. Von links: Architekt Andreas Leupold,  
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen und Zweite Bürgermeisterin 
Christine Burghart
Alle Fotos: Stadtverwaltung

Beim ersten Ziel in Bad Aibling/Mietraching stand das Thema ein-
faches Bauen im Mittelpunkt. Die dort befindlichen Forschungs-
häuser sind aus unterschiedlichen Materialien gebaut um damit 
eine einfache, effiziente und nachhaltige Bauweise zu demons- 
trieren. Professor Florian Nagler, Architekt des Kultur + Kongress  
Forum Altötting und damit Kenner unserer örtlichen Gegebenhei-
ten, stand der Gruppe mit interessanten Ausführungen zur Seite.

Ganz andere Schwerpunkte setzte das zweite Ziel der Informati-
onsfahrt, nämlich die Gemeinde Weyarn mit dem Wohngebiet 
am Klosteranger. Über das dort entstandene und mehrfach aus-
gezeichnete Vorzeigeprojekt gaben Erster Bürgermeister Leonhard 
Wöhr und Architekt Andreas Leupold Auskunft und informierten 
über den Entwicklungsprozess des Areals. Das dort entstandene 
Quartier mit Familienwohnen, Mehrgenerationenwohnen und ei-
nem Supermarkt mit großzügigen Grünflächen ist beispielhaft. Ar-
chitekt Leupold ist übrigens ein gebürtiger Altöttinger und sagte 
seine Teilnahme sofort zu, obwohl ihn wöchentlich stets zahlreiche 
Anfragen erreichen. 
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Gastfreundschaft wird in Polen großgeschrieben. Diese besonde-
re Eigenschaft durfte nach der zwangsmäßigen Corona-Pause nun 
endlich auch in diesem Jahr wieder eine kleine Delegation der 
Stadt Altötting in der polnischen Partnerstadt Częstochowa erfah-
ren. Drei junge Erwachsene machten sich auf die Reise in die ca. 
800 Kilometer entfernte polnische Marienwallfahrtsstadt. Drei Tage 
feinste polnische Küche mit leckeren Spezialitäten, einem vielsei-
tigem Sport- und Besichtigungsprogramm und reichlich positiven 
Eindrücken der polnischen Freunde und Gleichgesinnten werden 
unvergesslich bleiben.

Stephanie Kopold (Stadt Altötting), machte sich gemeinsam mit 
Adrian Etmanski und Ivica Radomirovic auf den Weg in den polni-
schen Pilgerort. Neben Piroggen, Gołąbki und Bigos standen viele 
weitere traditionelle polnische Gerichte auf der Speisekarte. Ein 
kurzer Besuch der Kathedralbasilika der Heiligen Familie (die Ka-
thedrale von Częstochowa), eine äußerst interessante und vielseiti-
ge deutsche Führung durch das Heiligtum Jasna Góra (Übersetzt: 
Heller Berg) und der Besuch von Attraktionen des Krakauer-Tschen-
stochauer Juras im Rahmen der Aktion „Juromania“ (eine Art von 
Mittelalterfestival) standen auf dem tollen Programm. Besonders 

Besuch in der polnischen Partnerstadt Częstochowa
Eine kleine Delegation folgte der Einladung zur „32. Goldenen Meile“  
in die schöne polnische Partnerstadt

Stephanie Kopold, Ivica Radomirovic und Adrian Etmanski (Delegation 
der Stadt Altötting) gemeinsam mit Lidia Zentner, Kevin Tepe und Justin 
Sträter (Partnerstadt aus Porzheim) und der städtischen Koordinatorin 
Olga Świątek bei der offiziellen Vorstellung der angereisten Partnerstädte 
vor dem Lauf.
Foto: © Stadt Częstochowa

Stephanie Kopold, Dorota Grzywna, Lidia Zentner, Olga Świątek,  
Kevin Tepe, Michael Witt, Ivica Radomirovic, Justin Sträter und Adrian 
Etmanski beim Besuch von Attraktionen des Krakauer-Tschenstochauer 
Juras im Rahmen der Aktion „Juromania“.
Foto: © Olga Świątek

Czeslaw Lamch (Präsident des Sportvereins aus Częstochowa);  
Ivica Radomirovic, Stephanie Kopold und Adrian Etmanski (Delegation  
der Stadt Altötting); Justin Sträter (Pforzheim); Mariusz Bobrowski;  
Michael Witt, Lidia Zentner und Kevin Tepe (Delegation aus Pforzheim) 
bei der Siegerehrung des Integrationslaufs über 3,2 Kilometer.
Foto: Stephi Kopold

der Anblick der wundertätigen Ikone der Schwarzen Madonna von 
Częstochowa war sehr beeindruckend, welcher durch den Besuch 
von zahlreichen und staunenden Pilgern und Besuchern bestätigt 
wurde.

Auf Einladung des Stadtpräsidenten Krzysztof Matyjaszczyk nah-
men die drei jungen Erwachsenen am Lauf der „32. Goldenen 
Meile“ teil. Insgesamt gingen 16 Sportler an den Start des Integ-
rationslaufs über 3,2 Kilometer. Das Wetter spielte an diesem Tag 
hervorragend mit und so startete der Lauf bei angenehmen herbst-
lichen Temperaturen. Ein kurzer Regenschauer während des Laufs 
brachte die Sportler nicht aus der Ruhe. Mit einer überragenden 
Zeit von 11:41 Minuten gewann Justin Sträter (Pforzheim) den Lauf. 
Auf dem zweiten Platz landete Adrian Etmanski (Delegation der 
Stadt Altötting) mit einer Zeit über 12:08 Minuten und Dritter wur-
de Mariusz Bobrowski mit 12:16 Minuten. Ivica Radomirovic (De-
legation der Stadt Altötting) beendete den Lauf auf Platz vier mit 
einem Ergebnis von 12:31 Minuten und auch Stephanie Kopold 
(Delegation der Stadt Altötting) kam mit einer Zeit von 16:31 Minu-
ten ins Ziel. Die Sportler der Altöttinger Delegation beendeten den 
Lauf mit tollen Endergebnissen, welche sich definitiv sehen lassen 
können.

Zum Abschluss gab es ein gemeinsames festliches Abendessen mit 
Vertretern der Stadt, den Sponsoren und Veranstaltern des Laufs, 
den Gästen aus der weiteren Partnerstadt Pforzheim und der De-
legation aus Altötting. Auch hier stellten die Gastgeber ihre polni-
sche Gastfreundschaft wieder unter Beweis. Viele neue Kontakte 
konnten geknüpft werden. Alle Beteiligten freuen sich auf das Wie-
dersehen im nächsten Jahr und bedankten sich für die Einladung 
nach Częstochowa und der damit verbundenen Gastfreundschaft 
und Herzlichkeit. Dziękujemy bardzo!

Text: Stephanie Kopold
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Am 2. September 2022 eröffnete der Bayerische Staatsminister 
für Wohnen, Bau und Verkehr, Herr Christian Bernreiter, MdL, den 
diesjährigen „18. Altöttinger Klostermarkt“. Vor der Eröffnung be-
grüßte Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen den prominenten 
Besucher im Sitzungssaal des Altöttinger Rathauses. Nach herzli-
chen Grußworten von Staatsminister Bernreiter erfolgte der Eintrag 
in das „Goldene Buch“ der Kreisstadt Altötting. Erster Bürgermeis-
ter Stephan Antwerpen zeigte sich in seiner Ansprache besonders 
darüber erfreut, dass wieder viele Gäste anlässlich der Eröffnung 
des Altöttinger Klostermarktes angereist waren. 

Beim Eintrag in das „Goldene Buch“: (v. links:) Christian Wieser,  
Organisator des Klostermarktes, Stellv. Landrätin Ingrid Heckner,  
CSU-Generalsekretär Dr. Martin Huber MdL, Staatsminister  
Christian Bernreiter und Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen. 
Foto: Stadtverwaltung

Staatsminister Christian Bernreiter zu Besuch  
in der Kreis- und Wallfahrtsstadt
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Alternatives Heizen 
Redwell-Infrarotheizsysteme sind – in Kombination mit ei-
ner Photovoltaikanlage – die ökologisch und ökonomisch 
effizienteste Heizlösung! Das ist das beeindruckende Re-
sultat eines über 30 Monate laufenden Projektes für ener-
gieeffizientes Bauen. Redwell-Infrarotheizungen können 
im Gegensatz zu trägen Fußbodenheizungen sehr reak-
tionsschnell die Temperatur im Raum regeln. Somit kann 
die Wärmeabgabe der Heizung optimal auf die Wärmebe-
darfsanforderung eingesetzt werden. Redwell-Heizpaneele 
sind platzsparend, optisch ansprechend und gut integrier-
bar, schimmelhemmend, haben niedrige Betriebskosten 
und sind noch dazu nachhaltig in Kombination mit einer 
Photovoltaikanlage! Doch auch ohne PV-Anlage macht 
Redwell als Zusatzheizung eine gute Figur und ergibt wirt-
schaftlichen Sinn. „Sich zweigleisig aufzustellen, was Wär-
me in den eigenen vier Wänden betrifft, ist heute wichtiger 
denn je. Wir leben in einer Zeit mit vielen Veränderungen 
– gerade auch beim Thema Heizen. Es herrscht eine große 
Verunsicherung über Abhängigkeiten bei Gas und Öl. Hier 
kann man mit Redwell Infrarotheizungen als kluge und effi-
ziente Stromheizung mehr Unabhängigkeit schaffen“ emp-
fehlt Peter Armbruster – Inhaber der Fa. Haffke – Redwell 
Süd-Ost-Bayern in Altötting Gewerbegebiet Süd. Achten 
Sie beim Kauf aber dringend darauf, ausschließlich zer-
tifizierte Infrarotheizungen zu kaufen. Seit 2022 gibt es 
Normen (IEC 6075-3:2020), die bestimmen, was eine 
echte Infrarotheizung leisten muss! 

– �schnell und einfach umsetzbar durch geringen Montage-
aufwand 

– �innerhalb von 14 Tage verfügbar durch 100%ige Produk-
tion in der Redwell Manufaktur in Österreich. 

Machen Sie sich schlau und vereinbaren einen Termin!

Einladung zur Seniorenfahrt
Die alljährliche Seniorenfahrt der Kreisstadt Altötting findet 
heuer am 25. Oktober 2022 statt. Die Abfahrt erfolgt um 
13:00 Uhr am Dultplatz. Auch in diesem Jahr haben wir wie-
der ein interessantes und informatives Programm für unsere 
Seniorenfahrt zusammengestellt. Die diesjährige Fahrt führt 
uns zum neu eingeweihten Mehrgenerationenpark, der wirk-
lich sehenswert ist. Danach fahren wir zur Besichtigung des 
erst kürzlich eingeweihten Altöttinger Rot-Kreuz-Zentrums 
an der Holzhauser Straße. Im Anschluss führt uns der Weg 
über die Kiesgrube am Mordfeld zum AWO-Mehrgenera-
tionenhaus in der Hillmannstraße. Hier lädt die Kreisstadt 
Altötting zu Kaffee und Kuchen ein. Bitte informieren Sie Ihre 
Seniorinnen und Senioren über diese Fahrt und teilen bis 
spätestens  18. Oktober 2022 telefonisch die Teilnehmerzahl 
(Tel. 08671 5062-83) mit.

Redaktions- und Anzeigenschluss  
für die November-Ausgabe ist am  

Mittwoch, 26. Oktober 2022
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Es macht wenig Sinn, den Kopf in den 
Sand zu stecken, bei der Aufgabe wie wir 
in Zukunft Strom, Wärme und Sprit für´s 
Auto organisieren können.

Mit dem Bau eines Fernwärmenetzes 
und dem Biomasseheizwerk wurde in un-
serer Stadt vor 25 Jahren schon mal ein 
großer Schritt – weg von fossilen Ener-
gieträgern – gemacht.

Heute stehen wir vor den Fragen, wie 
soll es in Sachen Energien weitergehen, was sind angesichts der 
Weltlage, des Klimawandels die nächsten richtigen und wichtigen 
Schritte?

Können wir uns befreien aus der Abhängigkeit begrenzter Ressour-
cen, die noch dazu in politisch instabilen Regionen lagern?

Und gibt es heute schon freizugängliche Energieformen und dazu 
technologische Lösungen, auf die wir zugreifen und die wir umset-
zen können?

Meine Antwort: Ja es gibt diese Energie, es ist die Energie der 
täglich aufgehenden und bis zum Untergang scheinenden Sonne. 
Wir müssen sie nur anzapfen, klug verteilen und sinnvoll speichern. 
Und die Energie aus der Sonne ist eine ziemlich demokratische 
Energie, sie scheint für alle gleich und alle können wir sie nutzen, 
ob mit Solarthermie oder mit Photovoltaik.

Sonnenenergie dezentral zu nutzen bedeutet, die Energiewende 
von unten, eine kleine Energie-Revolution einzuläuten. Wir alle, die 
ein Haus mit einem Dach haben, können hier anschieben, indem 
wir zum Selbstversorger, zum Stromerzeuger aufsteigen.

Wir erzeugen Eigenstrom und leiten Strom dorthin, wo er gerade 
zeitlich gebraucht wird, ob in der Beleuchtung, im Kühlschrank, in 
der Waschmaschine, ob 
in TV-Geräten, PC´s usw. 
und beim Haushaltsstrom 
muss es nicht bleiben. 
Mit diesem dezentral auf 
dem eigenen Dach er-
zeugten Strom kann z. B. 
über den Betrieb einer 
Wärmepumpe oder eines 
Heizstabes Raumwärme 
und Warmwasser produ-
ziert werden, das E-Bike 
oder das E-Auto aufgela-
den werden.

Tageszeitlich oder jah-
reszeitlich auftretende 
Stromspitzen und Strom-
schwankungen – nicht 
immer scheint ja die Son-
ne – können mit Batte-
riespeichern abgepuffert 
werden. Auch das E-Auto 
verfügt über eine große 

Speicherkapazität. Strom kann im E-Auto eingespeichert und bei 
Bedarf abgerufen und ins Haus geholt werden.

Konsequent weitergedacht ist die PV-Anlage auf dem Dach eine 
autonome Energiezelle, die sich wiederum einbetten lässt in den 
größeren Organismus der Nachbarschaft oder Stadtteils oder 
Stadt. 

Die einzelnen Strom produzierenden und Strom verbrauchenden 
Energiezellen könnten im Zusammenschluss dann, wie in einem vir-
tuellen Kraftwerk, organisiert werden. 

Freilich braucht es dafür entsprechende Regelungstechnologien, 
denn für eine funktionierende Stromversorgung müssen sich Ver-
brauch und Erzeugung in ständiger Balance befinden. Das ist die 
zukünftige Herausforderung für eine gelingende Nutzung vieler 
dezentraler erneuerbarer Energiequellen.

Der Selbstversorgungsgrad eines Quartiers oder einer Stadt könn-
te deutlich erhöht werden, deutlich unabhängiger werden von den 
großen Energiekonzernen. Ein weiterer Vorteil: Extern erzeugter 
und grüner Strom könnte dann für Großverbraucher, Handwerk und 
Industrie verwendet werden.

Es würde viel Geld wieder in den Taschen von uns allen verblei-
ben, mit dem wir vernünftigere Dinge anstellen könnten, als sie 
für Rohstoffe auszugeben, die einfach nur verbrannt würden. Wir 
sind nicht weit entfernt von dieser Vision, viele Hausbesitzer haben 
sich ja schon längst auf diesen Weg begeben. Wir müssen ihn nur 
zusammen weitergehen. 

Soweit so gut.

Toni Dingl 
Umweltreferent der Stadt Altötting

Strom, Wärme, Mobilität! 
oder „wie geht Zukunft?“
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OKTOBER - NOVEMBER 2022
DO 13.10.
15.00 Uhr

KASPERL, MUCKI & DER GUMMIBÄRCHENZAUBER
Chiemsee-Kasperltheater   I   Tickets: www.chiemsee-kasperl.de 

SO 16.10.
18.00 Uhr

OPERN AUF BAYRISCH
Conny Glogger, Gerd Anthoff, Michael Lerchenberg I Tickets: Eventim, Reservix

DI 18.10.
14.00 Uhr

SENIOREN - LESUNG
Annabel und Veronika Faber   I   Tickets: Stadt Altötting 

DO 20.10.
20.00 Uhr

BRETT´L - SPITZEN
Stars und Newcomer aus der erfolgreichen Sendung des BR I Tickets: Eventim

SO 30.10.
16.00 Uhr

STEFAN MROSS
Immer wieder Sonntags... unterwegs   I   Tickets: Eventim, Reservix

SA 12.11.
20.00 Uhr

BERUFSFACHSCHULE FÜR MUSIK ...was aus uns geworden ist
Eine Liebeserklärung Ehemaliger der 1980er und 90er an ihre BfM.    I   Eintritt frei!

SA 26.11.
15.00 Uhr

MÜNCHNER THEATER FÜR KINDER
Janosch: Oh, wie schön ist Panama   I   Tickets: Reservix

SO 27.11.
15.00 Uhr

HANS BERGER 
Weihnachtsoratorium “Kimmt die Heilige Nacht“   I   Tickets: Antonius Buchhandlung

TICKETS
EVENTIM
+49 (0) 1806 570070                                        www.eventim.de
RESERVIX
+49 (0) 1806 700 733                                        www.reservix.de

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen auf der Website und in der Tagespresse. 
                                                                                                             www.forumaltoetting.de



 Augenblicke/Stadtgespräche/Hintergrundreportagen   15Stadtblatt Altötting Oktober 2022

Unser Stadtteil Raitenhart  
feiert!
50 Jahre nach dem Wirksamwerden der Eingliederung der ehe-
maligen Gemeinde Raitenhart in die Stadt Altötting hat Erster Bür-
germeister Stephan Antwerpen alle Bürgerinnen und Bürger des 
Stadtteils Raitenhart zu einer Jubiläumsfeier in das Gasthaus Hin-
terberger eingeladen. Von den Jüngsten bis zu den Senioren waren 
alle Generationen der Einladung gefolgt und haben bei Weißwürstl 
und Brez’n miteinander gefeiert.

Wir können stolz sein, eine kleine Dorfgemeinschaft zu unserer 
Kreisstadt zählen zu dürfen, betonte Erster Bürgermeister Stephan 

Auch die Vereinsvorsitzenden mit ihren Fahnen feierten das Jubiläum mit und gaben in ihren Grußworten einen heiteren Querschnitt über das Raiten-
harter Vereinsleben. Von links: Marianne Speckbacher (Vorsitzende Frauenbund Unterholzhausen und Kirchenpflegerin), Norbert Eppner und Andreas 
Stemmer (FFW Raitenhart), Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, Rosi Hermann (Stadtratsreferentin für Raitenhart), Alfred Speckbacher (KSK 
Raitenhart), Max Unterhuber (Huberwirtschützen Oberholzhausen), Franz Jetz (Pfarrgemeinderatsvorsitzender) und sein Vater Stadtrat a. D. Franz Jetz.

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen übergibt symbolisch sein 
Geschenk für die Raitenharter Bürgerschaft stellvertretend an Pfarrge-
meinderatsvorsitzenden Franz Jetz im Beisein der Referentin für Raiten-
hart Rosi Hermann (links) und stv. Landrätin Monika Pfriender, die das 
Grußwort von Landrat Erwin Schneider überbrachte.

Mit den Familien Gruber, Walschwinkler und der Familie Sonderhauser 
mit dem kleinen Simon haben auch junge Raitenharter das Jubiläum 
mitgefeiert. 
Alle Fotos: Stadtverwaltung

Antwerpen in seiner Festrede. Insbesondere die Vereine in Raiten-
hart sind die Garanten für den dort gelebten Gemeinschaftsgeist. 
Mit großartiger Vereinsarbeit, starkem Zusammenhalt und viel Eh-
renamt ist die Gemeinschaft ein echtes Vorbild für die ganze Stadt. 
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen hatte für die Raitenharter 
auch ein Geschenk zum Jubiläum mit dabei: Eine wetterresistente 
Sitzbank, die ihren Platz am Dürschlberg finden wird, sowie eine 
kleinwüchsige einheimische Linde für den neu gestalteten Spiel-
platz. Zur gemeinsamen Baumpflanzung am Dienstag, 22. No-
vember, um 16:00 Uhr am Spielplatz sind alle Raitenharter herzlich 
eingeladen.

Es war eine tolle Jubiläumsfeier mit interessanten Gesprächen, und 
auch das Schwelgen in der Vergangenheit hat vielen Gästen Freu-
de bereitet.



Montag - Donnerstag   von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag                 von 7.30 bis 12.00 Uhr

Weserstr. 4 in Mühldorf  && 0 86 31 / 18 43-555

PERSÖNLICH UND VOR ORT!
Der sympathische Erdgaslieferant aus Mühldorf

Zuverlässig

und immer

für Sie da!

A4-EVIS-Zuverlässigundimmer.indd   1A4-EVIS-Zuverlässigundimmer.indd   1 16.12.21   08:3616.12.21   08:36

ANZEIGE
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Gelungener Abschluss der  
Generalsanierung der  
Gnadenkapelle
Von Martin Heidegger, dem großen Denker des Seins, berichtet 
sein Schüler Max Müller: „Auf den Wanderungen, die ich zusam-
men mit Heidegger machte, haben wir auch manchmal Kirchen und 
Kapellen besucht. Zu meinem tiefen Erstaunen nahm er Weihwas-
ser und machte eine Kniebeuge.“ Als der Jüngere seinen Lehrer 
auf dessen inkonsequentes Verhalten mit der Bemerkung „Für Sie 
ist Christus doch nicht im Altar“ ansprach, wird er von dem Älteren 
mit folgenden Worten belehrt: „Geschichtlich muss man denken. 
Und wo so viel gebetet worden ist, da ist das Göttliche in einer 
ganz besonderen Weise nahe … eine solche Kirche jahrhunderteal-
ter Verehrung ist ein Ort, wo man Ehrfurcht haben muss.“

Die Gnadenkapelle, die Heimstätte Unserer Lieben Frau von 
Altötting, ist unbestritten ein geschichtsträchtiger Ort; ein Ort, an 
dem man Ehrfurcht haben muss.

Wer mit offenem Herzen und mit wachem Verstand diesen Ort des 
Gebetes, der Anrufung und der täglichen Feier der Eucharistie be-
tritt, erahnt – wie Martín Heidegger es formulierte – dass da das 
Göttliche in einer ganz besonderen Weise nahe ist: ein Gnaden-Ort!

Geschichtlich muss man denken – und in der Tat: Im Oktogon der 
Gnadenkapelle stehen wir auf dem Mutterboden unserer christ-
lichen Heimat. Die Tradition weiß, dass an dieser Stelle der aus 
Worms kommende Bischof Rupert auf seinem Weg nach Salzburg 
wohl im Jahr 696 den Bayernherzog Theodo (+ 717) getauft hat. 
Auf der Predella des Gnadenaltars wird an die Feier der Hinwen-
dung der Agilolfinger zum Glauben der katholischen Kirche erin-
nert.

Seit der Weihe von Volk und Land der Bayern durch Kurfürst Ma-
ximilian I. (1598 – 1651) an die Patrona Bavariae, die Schutzfrau 
Bayerns, wurden alle Herzen der Wittelsbacher Kurfürsten und Kö-
nige in der Gnadenkapelle bestattet.

Geschichtlich muss man denken. Und wer an diesem Ort so denken 
kann, der kommt über das Denken zum Danken; der erahnt, was 
dieser Gnaden-Ort für den, der glaubt, für eine Kraftquelle ist.

Foto: Roswitha Dorfner, Liebfrauenbote
ANZEIGE

Die Mutter Gottes, Unsere Liebe Frau von Altötting, bleibt uns in 
dieser Haltung geschichtlichen Denkens, einer Haltung, die dank-
bar und demütig werden lässt, Vorbild und Fürsprecherin auf unse-
rem Weg ins himmlische Jerusalem, unserer wahren Heimat, dem 
Ort ewiger Glückseligkeit.

Mit großer Dankbarkeit gegenüber allen, die das ihre dazu bei-
getragen haben, dass die Generalsanierung der Gnadenkapelle 
Unserer Lieben Frau von Altötting so gut gelingen konnte und 
mit dem Wunsch, dass alle, die diesen Gnaden-Ort besuchen, dem 
HEILIGEN und seiner Mutter Maria begegnen dürfen, lade ich 
Sie zur Mitfeier der Rückführung des Gnadenbildes am Sonntag,  
30. Oktober 2022 sehr herzlich um 10:00 Uhr zum Dankgottes-
dienst in die Stiftspfarrkirche ein. Zusammen mit dem Nuntius des 
Heiligen Vaters in Deutschland, Erzbischof Dr. Nicola Eterovic, und 
dem Bischof von Passau, Dr. Stefan Oster SDB, werden wir dieses 
historische Ereignis feiern.

Dr. Klaus Metzl
Stadtpfarrer und Wallfahrtsrektor
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Mittwoch, 19.10.22 | 17 Uhr | Kinderkino mit Rabe Socke 
 

Freitag, 28.10.22 | 15:15 Uhr | Vorlese33viertelstunde 
 

Mittwoch, 02.11.22 | 19:00 Uhr | Autorenlesung mit Musik | SterbeMund tut Wahrheit kund 
  

Freitag, 11.11.22 | 15:15 Uhr | Vorlese33viertelstunde 
 

Nähere Infos gibt's wie immer auf unserer Homepage. 
 

Termin zwar aufnotiert, aber Zettel verlegt? Dann melden Sie sich gleich bei 
unserem Newsletter an, dann bekommen Sie zeitnah eine Erinnerung. 
 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen, zahlreiche Besucher und schöne Momente.  

BESUCHENSWERTES IN DER 
BÜCHEREI - KURZ AUFNOTIERT 

ANZEIGE

Büchereileiterin Sonja Zwickl konnte insgesamt 42 Kinder begrüßen 
und natürlich dürfen auch ein paar Daten dazu nicht fehlen: Insge-
samt 577 Mal wurden die nagelneuen 215 SFLC-Bücher, Comics 
und Hörbücher von über 70 Club-Mitgliedern ausgeliehen. Pro Be-
such konnten sich die Clubmitglieder max. drei Bücher aussuchen, 
ausleihen, lesen, bewerten und dann über das Sommer-Journalheft 
in der Bücherei abstempeln lassen. Natürlich wurden die Kinder 
bei der Rückgabe der Medien vom Büchereiteam über die Inhal-
te befragt und daher war sechs Wochen einiges zusätzlich los im 
Ausleihgeschehen, aber so wurde das Team genauestens über die 
Themen und Inhalte der neu eingekauften Bücher und Hörbücher 
informiert. 

Danach ging es endlich ans Verlosen. Freuen konnten sich elf Kin-
der, die bei den freitäglichen SFLC-Clubtreffen ein selbstgestalte-
tes Bild, ein Elfchen oder ein Gedicht abgegeben hatten. Dafür 
kam am Tag zuvor eine Jury, bestehend aus Angelika Tupy, Holger 
Gottschalk und Philipp von Wartburg zusammen, die aus den über 
20 abgegebenen Kunstwerken die Reihenfolge der Platzierungen 
bestimmten und bei der Abschlussveranstaltung natürlich auch die 
Prämierungen übernahmen.

Den ersten Platz belegte Viktoria Wachtel mit einem kunstvollen 
Kreativbeitrag, den sie aus Knetmasse hergestellt hatte – zu sehen 
ist die Eule aus der Harry-Potter-Geschichte. Auch Franziska May-
er, Nelli Epp, Lea Zielinski, Lina Denk, Maxi Geisberger, Melissa 
Neubauer, Diana Kretz, Paulina Koch, Alina Becher und Magdale-
na Treutler freuten sich über die überreichten Kreativpreise. Alle 
Kunstwerke sind weiterhin in der Kinderecke der Bücherei zu be-
staunen.

Und dann endlich kam der Zauberer Prestigio (Andi Mühlbauer aus 
Bad Endorf) zum Zug. Eine halbe Stunde lang zauberte er mit sei-
nen Kunststücken ungläubiges Staunen und große Augen in die 
Gesichter der Kinder und versetzte dann auch gleich den Ersten 

Von links: Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, Holger Gottschalk 
und Sonja Zwickl, dazwischen die drei Gewinner der Hauptpreise (Altöt-
tinger Freibad-Familienkarten 2023) Magdalena Kempf, Maxi Geisberger 
und Thaddäus Münzberg.
Foto: Stadtbücherei

Der Sommerferienleseclub (SFLC) 2022 in der Stadtbücherei  
Altötting mit einem fulminanten Abschlussfest zu Ende

Bürgermeister der Stadt Altötting, Stephan Antwerpen, in eine an-
dere Welt, aus der auch er nicht mehr aus dem Staunen rauskam. 

Danach gab es auch gleich die Verlosung der Hauptpreise, die 
Freude über Freibad-Familienkarten für die Saison 2023 war groß 
bei Magdalena Kempf, Maxi Geisbauer und Thaddäus Münzberg. 
Zum Abschluss wurden den Kindern dann noch die SFLC-Urkunden 
überreicht und der 12minütige Vorlese3viertelstunden-Film exklu-
siv gezeigt, der während eines Clubtreffens gedreht wurde. Der 
Film ist auch auf der Bücherei-Homepage www.buecherei-alto-
etting.de zu finden. Alle waren sich einig – der SLFC muss 2023 
unbedingt wieder stattfinden.
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Donnerstag, 22. September 2022 12:55:07

Für Sie gelesen: Buchtipp aus 
der Stadtbücherei Altötting: 

Adams, Douglas  
Roman / KEIN & ABER,  
2018 Taschenbuch / 240 S. 

Per Anhalter durch die Galaxis
Kennen Sie bereits den schönen 
Klassiker-Lesebereich in der Büche-
rei? Nein? Na, dann kommen Sie 
doch mal vorbei und schmökern ge-
mütlich zwischen Hermann Hesse, 
Jane Austen, Franz Kafka, Karl May, 
Günter Grass, Goethe, Shakespeare 
& Co. Aber auch unseren Buchtipp 
führen wir unter „Klassiker“, wenn 
es auch ein etwas ungewöhnlicher 
ist. „The Hitchhiker‘s Guide to the 

Galaxy“, unter diesem gefälligen englischen Originaltitel, ist das 
Buch 1979 erschienen. Zuerst nur als Hörspielserie für den BBC 
geschrieben, wurde es bald zu einem Kultbuch aus dem sich auch 
der Hype um die Zahl „42“ entwickelte – diese Zahl ist die Ant-
wort auf alles! Aber lesen Sie selbst und lassen Sie sich entführen 
in die Weiten des Universums. Witzige Sätze, satirische Ansichten, 
verrückte Dialoge, überraschende Wendungen und unglaubliche 
Fantastereien lassen Sie das Buch nicht mehr aus der Hand legen. 
Auch Teil 2 und Teil 3 dieser Science-Fiction-Serie führt die Büche-
rei im Bestand.

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen gratulierte am 15. Sep-
tember 2022 im Großen Sitzungssaal des Rathauses der Kreisstadt 
Altötting den beiden Familien zum erfolgreichen Abschluss einer 
Phase des Altöttinger Bonuspaketes und übergab jeweils Citycard 
Gutscheine im Wert von 150 Euro. Im Jahr 2021 wurde durch den 
Stadtrat der Stadt Altötting die Einführung des Altöttinger Bonus- 
paketes beschlossen. Das Bonuspaket besteht aus fünf Phasen 
und gilt für Kinder und Jugendliche von 0 bis 15 Jahren. Ziel des 
Altöttinger Bonuspaketes ist es, die Erziehungsarbeit der Eltern, 
aber auch die Kinder und Jugendlichen mit Angeboten zur Frei-
zeitgestaltung und Förderung, zu unterstützen. Bei mindestens 8 
gesammelten Teilnahmen pro Phase erhalten die Familien einen 
Bonus in Höhe von 150 Euro in Form von Citycard Gutscheinen des 
Altöttinger Wirtschaftsverbandes. In seiner Rede dankte Stephan 
Antwerpen den Eltern und ihren Kindern für ihren fleißigen Einsatz 
und ihr Engagement beim Sammeln der Teilnahmen. Es freute ihn 
besonders, dass das Angebot der Stadt Altötting so gut angenom-
men wird und nun bereits nach gut einem Jahr schon erstmalig 
Gutscheine übergegeben werden konnten.

Von links nach rechts: Familie Pfister, Erster Bürgermeister Stephan 
Antwerpen, Familie Lucha und Angelika Tupy, Referentin für Schulen, 
Kindertagesstätten und Spielplätze
Foto: Stadtverwaltung

Altöttinger Bonus-Paket –  
Erstmalige Übergabe von  
Citycard Gutscheinen

Redaktions- und Anzeigenschluss für die November-Ausgabe  
ist am Mittwoch, 26. Oktober 2022
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Zweirad Schröck in Altötting feiert 
30-jährige und 40-jährige Betriebs-
zugehörigkeit der Mitarbeiter
Seit mehr als 100 Jahren gibt es die Firma Schröck in Altötting. Und seit 
mehr als 100 Jahren können sich die Kunden auf die dort geleistete Arbeit 
verlassen. Damit so etwas möglich ist braucht es gute Mitarbeiter. Zwei die-
ser Mitarbeiter wurden nun für ihre langjährige Arbeit für das Unternehmen 
geehrt. Herr Helmut Praml ist seit 40 Jahren und Herr Christian Scheffler seit 
30 Jahren in der Firma Schröck tätig. Als fester Bestandteil des Werkstatt- 
und Serviceteams waren es zu Beginn noch hauptsächlich Fahrräder, Ra-
senmäher und Mofas die von ihnen verkauft und auf Vordermann gebracht 
wurden. Mittlerweile werden mit den technischen Herausforderungen der 
E-Bikes ganz neue Aufgabenbereiche abgedeckt. Inhaber Florian Schröck 
ist froh um sein Team denn eine Firma ist immer nur so gut wie deren Mit-
arbeiter.
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Mit der Anschaffung einer Saftpresse beschäftigten sich 
die Vereinsvorstände schon seit einigen Jahren. We-
gen der doch beträchtlichen Investition und vor allem 
der Notwendigkeit von vielen fleißigen Helfern, wurde 
die Entscheidung aber immer wieder vertagt. Doch die 
Bürgerstiftung der Kreisstadt Altötting gab der Initiative 
wieder neuen Schwung. So hat der Stiftungsrat im Jahr 
2021 beschlossen, die Anschaffung der Saftpresse mit 
einem Betrag in Höhe von 2.000.- € zu unterstützen. 
Vereinsvorsitzende Gabi Hofer durfte am 14. Dezember 
2021 den Scheck aus den Händen von Erstem Bürger-
meister Stephan Antwerpen und Sparkassenvorstand 
Markus Putz entgegennehmen.

Schnell war nach einigen Recherchen eine passende 
Presse gefunden und steht ab sofort zum Entleihen für 
den Presstag daheim bereit. Die Obstpresse ist leicht zu 
bedienen und nach Gebrauch zu reinigen. Es wird eine 
Kaution von 100.- € verlangt, die Leihgebühr beträgt 
10.- € pro Tag für Mitglieder, 25.- € für Nichtmitglieder. 
Interessierte melden sich bitte bei Günter Grünbacher, 
Tel.-Nr. 0163 4876879.

Am Kirta-Sonntag um 9:30 Uhr hat nun Erster Bürger-
meister Stephan Antwerpen auf dem Brauchtums- und 
Handwerkermarkt die Jungfernpressung mit einer La-
dung reifer heimischer Äpfel vorgenommen. Hierbei 
wurde er natürlich tatkräftig von den Vereinsvorständen 
unterstützt. Der aromatische und nährstoffreiche Apfelsaft wurde 
dann zur Verkostung ausgeschenkt. 

Der Obst- und Gartenbauverein und auch die Stadt als Geldge-
ber hoffen auf reges Interesse und dass so wertvolle Lebensmittel 
nicht mehr auf den Komposthaufen, sondern in die häusliche Vor-
ratskammer wandern. Wer gerne selbst Apfelsaft pressen möchte, 
aber nicht über die erforderliche Obstmenge verfügt, kann sich bei 
Bäumen mit dem „Gelben Band“ bedienen. 

Mit der Aktion „Gelbes Band“ wird der Fokus auf eine bewusste 
und gesunde Ernährung gesetzt,  in Verbindung mit dem Natur-

Stephan Antwerpen füllt gemeinsam mit Günter Grünbacher vom Gartenbauverein die 
Maische in die Saftpresse ein.

Beim Verkosten des ersten gepressten Apfelsafts: (v. l.) Zweite Bürgermeisterin Christine Burghart,  
Günter Grünbacher, Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen und Erste Vorsitzende des  
Gartenbauvereins Gabi Hofer.

Neue Obstpresse für den Obst- und Gartenbauverein Altötting

schutz auf Streuobstwiesen. Jährlich verdirbt unglaublich viel Obst 
auf den Wiesen, weil viele nicht wissen „Wem gehören die Bäu-
me?“ oder „Darf ich hier ernten?“, während viele Obstbaumbe-
sitzer nicht wissen, wohin mit den Früchten. Die Aktion „Gelbes 
Band“ setzt hier ein klares Zeichen und wurde dafür sogar mit dem 
Bundespreis der Initiative „Zu gut für die Tonne“ ausgezeichnet. 
Ein gelbes Band am Stamm signalisiert: Hier darf jeder für seinen 
Eigenverbrauch ernten.

Die Kreistadt Altötting markiert eigene Obstbäume mit gelben 
Bändern und möchte auch Vereine oder auch Privatpersonen ein-
laden, mit einem gelben Band am Obstbaumstamm ein Zeichen 

gegen Lebensmittelverschwen-
dung zu setzen. Jeder, der Obst-
bäume hat und das Obst nicht 
selbst ernten möchte, soll ein 
gelbes Band anbringen.

Neben den wertvollen Inhalts-
stoffen enthält der naturtrübe 
Apfelsaft einen großen Anteil an 
Pektin. Pektine können im Darm 
schädliche Bakterien, Viren und 
Schadpilze binden, inaktivieren 
und ausscheiden. Auch Choles-
terin und andere Blutfette kön-
nen durch den gezielten Einsatz 
von naturtrübem Apfelsaft redu-
ziert werden. Und ein Genuss ist 
er sowieso.

Text: Gartenbauverein Gabi Hirler/ 
Gabi Hofer 
Bilder: Gartenbauverein
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Auch nach über 25 Jahren ist die Idee des damaligen Präsidenten 
des Loreto-Altötting Clubs Franco Papini, die Feierlichkeiten zum 
Patrozinium und dem Feiertag „Maria Geburt“ in unserer italieni-
schen Partnerstadt Loreto mit einem Altöttinger Bierfest zu verbin-
den, das absolute Highlight. Die Bevölkerung in Loreto und weit 
darüber hinaus trifft sich traditionsgemäß auf der „piazza dei galli“ 
in der Altstadt von Loreto, um das frische Bier aus der Partnerstadt 
zu genießen.

Auch in diesem Jahr machten sich Sebastian und Georg Hell jun. 
mit ihrem Freund Kilian Brandl und dem Fahrer Jakob Braun in ih-
rem LKW – beladen mit frisch gebrautem Hell-Bräu-Bier – auf den 
Weg nach Loreto. Das perfekt organisierte junge Team ist schon 
eine Institution in Loreto geworden und repräsentiert dabei Altöt-
ting in bester Weise. Gemeinsam mit dem Loreto-Altötting-Club 
pflegt die Traditionsbrauerei eine kulturelle und kulinarische baye-
risch-italienische Zusammenarbeit.

Selbstverständlich erfolgte auch eine offizielle Eröffnung des Altöt-
tinger Bierfestes mit einem traditionellen Anzapfen der beiden Bür-
germeister Moreno Pieroni und Stephan Antwerpen. 

Neben unserem Erstem Bürgermeister Stephan Antwerpen und 
seiner Frau Marion, Altbürgermeister Herbert Hofauer und seiner 
Frau Geli, Zweiter Bürgermeisterin Christine Burghart, Stadträtin 
Luise Hell und dem Vorstand der FFW Altötting Stefan Burghart 
und seinem Stellvertreter Christoph Huber mit Ehefrau Petra reis-
ten auch Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Altöttinger Partner-
schaftsclubs mit seiner Vorsitzenden Eva Kilwing nach Loreto. Sie 

Loretos Erster Bürgermeister Moreno Pieroni beim Anzapfen des ersten 
Bierfasses, assistiert vom Ersten Bürgermeister Stephan Antwerpen. 
Foto: Stadt Loreto

Auch die Jugendlichen in unserer Partnerstadt feuerten zusammen mit 
den beiden Bürgermeistern beim Pferderennen „Corsa del Drappo“  
die Teilnehmer der verschiedenen Ortsteile beim Pferderennen  
enthusiastisch an.

Nach dem Festgottesdienst in der Basilika verabschiedet sich  
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen vor seiner Rückfahrt nach  
Altötting bei seinem Amtskollegen aus Loreto.

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen mit seinem italienischen  
Amtskollegen Moreno Pieroni beim Pferderennen „Corsa del Drappo“  
im Stadtzentrum von Loreto.

Besuch in Loreto zum „Festa della birra 2022“
Traditionelles Altöttinger Bierfest zieht Tausende Italiener in die Altstadt von Loreto
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Der Erzbischof von Loreto, Mons. Fabio Dal Cin, Erster Bürgermeister 
Stephan Antwerpen und Zweite Bürgermeisterin Christine Burghart  
begrüßen sich vor der Basilika Santa Casa.
Alle Fotos: Stefan Burghart

A
N

ZEIG
E

alle wurden von der Präsidentin des dortigen Partnerschaftsclubs 
Eugenia Paggi äußerst herzlich empfangen.

Eine weitere Traditionsveranstaltung, die für die Altöttinger schon 
ein gerne absolviertes Pflichtprogramm ist, ist die Teilnahme am 
„Corsa del Drappo“, einem städtischen Pferdewettbewerb zwi-
schen den Ortsteilen in der Stadt Loreto. Dem Sieger des Rennens 
überreichte Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen als Geschenk 
der Partnerstadt ein eigens angefertigtes Pferd aus Glas. Im An-
schluss daran wurde die anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der 
Arbeitsgemeinschaft „Shrines of Europe“ konzipierte Wanderaus-
stellung im Theater von Loreto eröffnet.

Interessante Besichtigungen bei alteingesessenen Unternehmen 
wie einer Ölmühle, einer Weinkellerei sowie einer Nudelfabrik, der 
Besuch von Zielen in der näheren Umgebung und eine Wande-
rung in den nahen Bergen mit atemberaubenden Ausblicken ins 
Landesinnere gehörten zum Freizeitprogramm der Delegation aus 
Altötting. 

Höhepunkt war das kirchliche Fest am Feiertag „Maria Geburt“ mit 
der Lichterprozession am Vorabend, an dem als offizielle Repräsen-
tanten der Stadt Altötting Erster Bürgermeister Stephan Antwer-
pen, seine Frau Marion und Zweite Bürgermeisterin Christine Bur-
ghart teilgenommen haben. Berührend war das Entzünden eines 
Friedenslichtes am Ende des Gottesdienstes durch die ebenfalls 
anwesende italienische Innenministerin Dr. Luciana Lamorgese. 
Ein besonderes Erlebnis war es in diesem Jahr für den ebenfalls 
mitgereisten Bruder Gabriel (FLUHM Altötting) und Pfarrvikar Deva 
Gudipalli aus der Pfarrei St. Josef, zusammen mit Erzbischof von 
Loreto Fabio Dal Cin die Festmesse zu konzelebrieren. Begleitet 
waren die kirchlichen Veranstaltungen immer auch mit der Fahne 
des Altötting-Loreto-Clubs mit Fahnenträger Elmar Wibmer, Ros-
marie Lehner und der Vorsitzenden Eva Kilwing. 

Übrigens ist der Altötting-Loreto-Club e.V. ein gemeinnütziger 
Verein, der die Städtepartnerschaft zwischen Altötting und Loreto 
pflegt. Dieses Ziel soll erreicht werden durch die Vermittlung von 
Austausch- und Begegnungsmaßnahmen, Reisen der Mitglieder, 
die Förderung von z. B. Bildungsveranstaltungen, Einzelaktivitäten 
wie Ausstellungen, Konzerten, die Gewinnung und Betreuung von 
Gasteltern beim Jugendaustausch und durch die Bildung eines 
festen Freundeskreises mit regelmäßigen Treffen. Der Verein feiert 
nächstes Jahr sein 30-jähriges Bestehen.
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Musik erleben in Altötting  
(Teil IX)
In dieser Stadtblatt-Ausgabe möchten wir Ihnen das Platten-
zimmer e.V. näher vorstellen. Das Plattenzimmer in Altötting 
ist eine der wenigen Oasen für Musikbegeisterte und Platten-
sammlerinnen und Plattensammler zwischen München und 
Salzburg. Es ist ein Treffpunkt und Wohnzimmer für Jeden. 
Mit einer genreübergreifenden Auswahl an Schallplatten und 
vielfältigen Veranstaltungen kommen Musikliebhaber auf ihre 
Kosten. Aber nicht nur das, die Mitglieder des Vereins organi-
sieren immer wieder Konzerte und Ausstellungen um jungen 
Künstlern eine Chance zu geben, vor Publikum aufzutreten. 
Vorbeischauen lohnt sich! 

Gründung: 		  2016 
Mitgliederzahl:	 ca. 70

Besondere Angebote: 
Es werden auch Konzerte und Ausstellungen vom Verein orga-
nisiert. Ein gefüllter Kühlschrank verleiht dem Einkauf im Plat-
tenzimmer eine gemütliche Wohnzimmeratmosphäre.

Wer kann bei uns mitmachen?
Jeder, der sich für Musik begeistern lässt und Lust hat sich bei 
den kulturelle Angebote zu engagieren. 

Ansprechpartner: 	Josef Waritschlager
Homepage: 		 https://plattenzimmer.com/
Email: 		  info@plattenzimmer.de

Foto: Isabella Kikian

Reparieren, helfen und Spaß  
haben
Im September 2022 ist das „Caritas Reparatur Café Altötting” 
(Care Café) gestartet. Ab sofort wird das Care Café einmal im Mo-
nat stattfinden, und zwar immer am letzten Samstagvormittag des 
Monats zwischen 10:00 und 12:00 Uhr im Begegnungszentrum 
St. Christophorus in der Holzhauser Str. 25. Außer im Oktober, da 
müssen die Organisatoren ausnahmsweise auf den Freitagabend,  
28. Oktober 2022 zwischen 16:00 und 18:00 Uhr ausweichen. Ak-
tuelle Informationen finden sich auf der Website https://bit.ly/
care-cafe.

Insgesamt rund 20 Helfer, darunter 15 Fachleute stehen bereit, um 
gemeinsam mit den Care Café-Besuchern defekte Gebrauchsge-
genstände vor der Mülltonne zu retten. Denn für die vier Organi-
satoren Michael Geyer, Benedikt Krieger, Johannes Frischholz und 
Simon Lemppenau steht fest: vieles, was die Leute wegwerfen, 
kann leicht noch repariert werden. Nur wissen viele nicht, wie. Ex-
akt hier setzt das Projekt an: „Wir wollen helfen, Wissen vermit-
teln und Spaß dabei haben“, fasst Benedikt Krieger das Vorhaben 
zusammen. Außerdem „möchten wir die Nachhaltigkeit fördern“, 
ergänzt Michael Geyer.

Beim ersten Termin am 24. September 2022 konnten schon ein-
mal die Bereiche Elektronik, Computer, Textil und Fahrrad angebo-
ten werden. Für die Zukunft geplant sind außerdem die Bereiche 
Smartphone, Metall, Holz, Upcycling und Musikinstrumente. Repa-
riert wird stets in einer entspannten und gemütlichen Atmosphäre 
mit Kaffee und verschiedenen Kuchen. Reparatur und Verpflegung 
sind umsonst.

Allerdings bitten die Organisatoren die Besucher um Spenden. 
Denn auf solche wird das Projekt angewiesen sein: Für Reparaturen 
braucht es Werkzeuge, Ersatzteile, Materialien, etc. Eine Grundaus-
stattung an Werkzeugen ist schon vorhanden, vor allem auch ein 
sog. „Benning-Tester“, den der Träger des Care-Cafés, die „Caritas 
im Pfarrverband Altötting“ (PCV) spendiert hat. Der Gerätetester ist 
vor allem deshalb wichtig, weil die Organisatoren im Bereich der 
Elektronik die meisten Anfragen erwarten.

Probelauf fürs CARE-Café: Michael Geyer (2. v. r.) prüft mit dem von der 
Pfarrcaritas Altötting spendierten Benning-Tester einen Kabelbinder. 
Vorne rechts von ihm die drei weiteren Mitglieder im Organisations-Team: 
Simon Lemppenau, Benedikt Krieger und Johannes Frischholz. Dahinter 
weitere Helfer und Experten.

Wichtig für die Besucher: Über die E-Mail-Adresse care-cafe.alto-
etting@gmx.de ist eine Voranmeldung möglich. Zwar können die 
Organisatoren keinen festen Termin garantieren, dennoch hilft eine 
solche auch den Besuchern, da sich die Fachleute dann schon im 
Voraus auf den zu reparierenden Gegenstand vorbereiten können. 
„Wir können bei Voranmeldungen dann insgesamt besser koordi-
nieren“, erklärt Michael Geyer. „Wir freuen uns, dass es jetzt end-
lich losgegangen ist“, sagt Benedikt Krieger und fügt hinzu: „Wei-
tere Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.“ Kontakt: 
care-cafe.altoetting@gmx.de.
Text und Foto: Michael Glaß
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Liebe Fairtrade-Freunde!
Ich heiße Macobado Vollrohrzucker und bin ein ganz ein Süßer! 
Wie mein Name schon sagt, bin ich ein Rohrzucker. Das Besonde-
re an mir ist, dass ich nicht raffiniert werde, sondern nach einem 
traditionellen Verfahren hergestellt werde. So bleiben wertvolle 

Mineralien und das volle Aroma besser erhalten. Die unregelmä-
ßigere Kristallisierung, sowie die etwas festere Konsistenz sind ein 
Qualitätsmerkmal von mir.  Wenn ihr noch mehr über mich, meine 
Herstellung und meine Herkunft erfahren möchtet, könnt ihr euch 
unter Anderem hier informieren: https://www.gepa-shop.de/
bio-mascobado.html

Ihr könnt mich in Bio Qualität und fair gehandelt im Altöttinger 
Weltladen am Papst-Benedikt-Platz 5 kaufen.  Dort findet ihr auch 
noch andere fair gehandelte Produkte und Lebensmittel. Viele da-
von in Bio-Qualität. 

Die aktuellen Ladenöffnungszeiten, einen Überblick über das Sor-
timent, sowie Informationen zu Kooperationspartnern und Unter-
stützungsprojekten findet ihr auf der Webseite www.missionsla-
den.de.  
Text: Weltladen des Missionskreises
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GLAS & GLANZ 
A U T O S E R V I C E  C E N T E R

Ab September 2022 sind wir  
Partnerfirma von Wintec Autoglas

Erhartinger Str. 52 
84513 Töging am Inn 
Tel. 08631 188 310 

Glas & Glanz 
Autoservice-Center 
Inh. Frank Eppendörfer 

ANZEIGE

Erstmalig zwei FSJler beim TV 
Altötting

Auf dem Foto von links nach rechts: Wolfgang Pech (Geschäftsführer TV 
Altötting), Wolfgang Sellner (1. Vorsitzender TV Altötting),  
Anastasia Mannhold, Ricardo Antwerpen und Rainer Langseder  
(Schulleiter Weiß-Ferdl-Mittelschule).

Metzgermeister Florian Stirner 
ist „Zertifizierter Wildsommelier“
Fleisch- und Wurstspezialitäten der Metzgerei Stirner gibt es jetzt 
auch wieder in Altötting, im Selbstbedienungsautomaten, neben 
der Bäckerei Ströll. Um seinen Kunden noch mehr Auswahl an 
erstklassiger Ware zu bieten, absolvierte Metzgermeister Florian 
Stirner vor kurzem an der Fleischer-Akademie in Augsburg einen 
Kurs zum „Zertifizierten Wildsommelier“. Nun gehört der agile 
Metzgermeister zum elitären Kreis von 20 Teilnehmern aus dem 
gesamten Bundesgebiet. Die Weiterbildung beschäftigte sich mit 
der fachgerechten Zerlegung der Fleischteilstücke von Hoch- und 
Niederwild (z.B. Reh, Hase, Fasan und Wildente). Im Fokus des 
Kurses standen neben der Weidmannsethik auch die Sensorik, diä-
tetischen Eigenschaften, die vielseitigen Verwendungsmöglichkei-
ten und vor allem die tadellose Hygiene während der gesamten 
Produktionskette des Wildes. Um ein perfektes Geschmackerlebnis 
des erstklassigen Wildbrets zu erreichen, wurden auch „Spezielle 
Fleischzuschnitte“ für die Umfangreiche Wildveredlung bzw.-Ver-
arbeitung, Reifung sowie die besten Zubereitungsempfehlungen 
vom Kursleiter Stefan Ulbricht und Dr. Claudia Gangl vom Bayeri-
schen Jagdverband gezeigt und besprochen. Für Metzgermeister 
Florian Stirner, der sein Wild aus seinem Revier selbstvermarktet, 
ist die Fortbildung zum zertifiziertem Wildsommelier ein weiterer 
Schritt, seinen Kunden die positiven Eigenschaften des heimischen 
Wildbrets mit seinen Veredlungsprodukten schmackhaft zu ma-
chen. Fachliches Know-how für die vielfältigen Zubereitungsmög-
lichkeiten gibt es vom Fachmann, wenn gewünscht, inclusive.

Metzgermeister und jetzt auch „Zertifizierter Wildsommelier“  
Florian Stirner, mit den zerlegten Teilstücken vom Reh. 
Foto: FRAMA

Anfang August gab man die Hoffnung schon fast auf und dachte, 
dass die Einsatzstelle für das Freiwillige Soziale Jahr beim TV Altöt-
ting dieses Jahr verwaist bliebe. Doch Mitte August fanden sich mit 
Anastasia Mannhold und Ricardo Antwerpen sogar zwei Freiwillige. 
Anastasia steht dem TV Altötting mit 100 % zur Verfügung. Ricardo 
Antwerpens Einsatzstelle ist vertraglich die Weiß-Ferdl-Mittelschu-
le, allerdings wurde die Stelle geteilt und Ricardo unterstützt den 
TVA mit 50 % seiner Arbeitszeit. 

Beide haben bereits die ersten drei Seminarwochen hinter sich und 
konnten die Ausbildung zum Übungsleiter ablegen. Seit Mitte Sep-
tember sind sie nun in ihren Einsatzstellen und konnten bereits auch 
im Verein die ersten Sportstunden und den Alltag im Turnverein 
kennenlernen. Neben Bürotätigkeiten stehen natürlich vor allem 
die sportlichen Einsätze im Mittelpunkt und es werden eine Vielfalt 
an Sportangeboten im Wochenplan eingepflegt, von Volleyball, 
Kampfsport, Fußball, Handball bis hin zu diversen Reha-Sportgrup-
pen und Kinderturnen. 

Ein Freiwilliges Soziales Jahr beinhaltet auch immer die Planung 
und Abwicklung eines Projekts, das dann vor den Seminarleitern 
und der jeweiligen Seminargruppe vorgestellt wird und dies auch 
über die Anerkennung des Einsatzjahres mitentscheidet, auch hier 
sind beide bereits mit konkreten Ideen aus den Seminaren zurück-
gekommen. 

Text und Foto: TV Altötting
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HILFSKRÄFTE 
DRUCKVERARBEITUNG 
M/W/D (450 EURO-BASIS)

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gebr. Geiselberger GmbH, Martin-Moser-Str. 23, 84503 Altötting 
Tel. 08671 5065-83, karriere@geiselberger.de
Anforderungsprofil und weitere Informationen: www.geiselberger.de

Wir suchen ab  
sofort motivierte  
und engagierte:
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www.demmelhuber.de

baierl + demmelhuber

Cranachstraße 5 

84513 Töging am Inn 

Tel. +49 8631 9001-0 

personal@demmelhuber.de

FINDE DEINEN PERSÖNLICHEN TRAUMBERUF.
Schreiner, Metallbauer, Industriekaufmann, Technischer  
Produktdesigner oder Fachinformatiker (alle m/w/d) 
sind dabei nur ein paar Beispiele der insgesamt 
14 Ausbildungsberufe, die du bei baierl + demmelhuber 
lernen kannst.

Nutze deine Chance bei B+D im Büro-Team, im Kompetenz- 
bereich Technik oder bei den Ausbauprofis im Handwerk!

DU WILLST MEHR? WIR BIETEN DIR:

  Übernahme 
  + Karriere

  Attraktive  
  Vergütung

  Engagierte  
  Ausbilder

  Azubi-Kick- 
  Off-Ausflug

  Weiterbildung

  Kostenloses  
  Mittagessen

  Rotationssystem

 
  Ferienhäuser

  Mitarbeiterrabatte

  Firmenfitness

... und vieles mehr!

Bewirb dich jetzt!

Bleib mit uns auf dem Laufenden: 

 baierl_demmelhuber

BAUE DEINE ZUKUNFT  
IM B+D KARRIERERAUM.
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IHRE AUFGABEN:
•   Abwicklung aller Lagertätigkeiten im Tagesgeschäft
•   Warenannahme und Wareneingangskontrolle
•   Lagerwirtschaft 
•   Kommissionierung
•   Bestandskontrolle
•   Versandvorbereitung von Waren
•   Be- und Entladen von Transporten
•   Transportsicherung
•   innerbetrieblicher Warentransport

UNSERE ANFORDERUNGEN:
•  Gute Deutschkenntnisse
•    Berufserfahrung im Bereich Lager-
   organisation und -verwaltung 
•  Gültiger Gabelstaplerschein
•   Selbständiges Denken und  

Handeln, schnelle Auffas-
sungsgabe

•    Gewissenhafte und zuver-
lässige Arbeitsweise

•   Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
und Flexibilität

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Angabe 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post oder E-Mail an 
unsere Geschäftsleitung:

Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen im 
Druck-, Medien- und Verlags-
bereich mit derzeit ca. 230 Mit-
arbeitern an 3 Standorten in ganz 
Bayern.
Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
motivierten und engagierten

LAGERIST/
FACHKRAFT FÜR
LAGERLOGISTIK
M/W/D (VOLLZEIT)

WIR BIETEN: 
•  Sicherer Arbeitsplatz
•   Überdurchschnittliche 

Entlohnung mit attraktiven 
Sonderleistungen wie 
Urlaubs-/Weihnachtsgeld

•   Abwechslungsreiches Ar-
beiten in einem modernen 
Arbeitsumfeld
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IHRE AUFGABEN:
•  Belieferung unserer Kunden 
•  Abholung von Produktionsmaterialien bei Lieferanten
•  Ent- und Beladung von Waren
•  Fahrzeugpflege
•   Sicherstellung des regelmäßigen Services und 
   der Wartung des LKWs

UNSERE ANFORDERUNGEN:
•  Führerschein der Klasse CE
•   Fahrerkarte für digitalen 
   Fahrtenschreiber
•  Eintrag der Ziffer 95 (BKrFQG)
•  Einschlägige Berufserfahrung
•   Sichere Deutschkenntnisse 

für Kundenkontakte
•   Kundenfreundlichkeit,  

gepflegtes Auftreten
•    Zuverlässigkeit, Genauigkeit 

und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Angabe 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post oder E-Mail an 
unsere Geschäftsleitung:

Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

AUSHILFS-  
FAHRER FÜR  
TAGESTOUREN
M/W/D (VOLLZEIT ODER 450 EUR-BASIS)

WIR BIETEN: 
•  Sicherer Arbeitsplatz
•   Überdurchschnittliche 

Entlohnung mit attraktiven 
Sonderleistungen wie 
Urlaubs-/Weihnachtsgeld

•   Abwechslungsreiches  
Arbeiten in einem moder-
nen Arbeitsumfeld

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen im 
Druck-, Medien- und Verlags-
bereich mit derzeit ca. 230 Mit-
arbeitern an 3 Standorten in ganz 
Bayern.
Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
motivierten und engagierten
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WIR SAGEN „DANKE!“
Es gibt viele Gründe kurz inne zu halten 
und zu resümieren. 80 Jahre ODU – seit 
der Gründung 1942 ist nicht nur viel 
Zeit vergangen, auch die Technologien, 
Produkte und das gemeinsame Arbeiten 
haben sich verändert. Die ursprüngli-
che Idee von Otto Dunkel entstand als 
er einen Mann beim Laubkehren mit 
einem Strauchbesen beobachtete. Ana-
log zu den Reisig-Zweigen des Besens, 
entstand der Drahtfederkontakt, der 
einen konstanten Übergangswiderstand 
und gleichbleibenden Andruckkontakt 
ermöglichte. Aus einem Ursprungspro-
dukt und damals nur einer Handvoll Mit-
arbeitern, entwickelten sich im Laufe der 
80 Jahre mehr als 90.000 Artikel und 
viele kundenspezifische Lösungen. 
Zudem freuen wir uns, mittlerweile 2.500 
Mitarbeiter, rund 1.300 davon am Stand-
ort Mühldorf, als Teil der ODU-Familie zu 
zählen.

Wie alle Unternehmen hatten wir schwieri-
gere und unbeschwerte Jahre. Gerade die 
letzten drei Jahre stellten uns vor neue 
Herausforderungen. Veränderungen der 
Zusammenarbeit, Unsicherheit, höhere 
Ausfallzeiten aufgrund von Erkrankungen 
und Quarantäne. Aber wir sind auch daran 
gewachsen. Gemeinsam konnten wir die 
Zeit gut meistern – unsere Kunden schät-
zen weiterhin unseren guten Service und 
die zuverlässige Zusammenarbeit. Hier-
zu hat jeder einzelne Mitarbeiter seinen 
Beitrag geleistet. Trotz der Krise konnten 
wir unseren Mitarbeitern die Sicherheit 
der Arbeitsplätze garantieren, unsere 
fi nanziellen Ziele erreichen und es war 
uns möglich weiter zu expandieren und 
in den Standort Mühldorf zu investieren. 

Eine im Juni durchgeführte Mitarbeiter-
befragung zeigte uns, dass unsere Mit-
arbeiter ODU schätzen. Wir wurden bei 
der Gesamtbewertung als Arbeitgeber mit 

einer Durchschnittsnote von 2,0 bewertet 
und die Weiterempfehlungsquote liegt bei 
95,5 %. Natürlich wurden wir auf Schwach-
stellen und Verbesserungspotentiale 
aufmerksam gemacht. Das nehmen wir 
ernst und daran werden wir arbeiten, auch 
wenn nicht alles von heute auf morgen 
umgesetzt werden kann. 

Wir sind uns der Wichtigkeit unserer 
Mitarbeiter bewusst. Unsere Prozesse 
funktionieren nur, wenn alle Glieder in-
einandergreifen und wir mit Freude zu-
sammenarbeiten. Hier können wir uns 
auf die ODU-Familie verlassen. An dieser 
Stelle möchten wir einen großen Dank 
aussprechen an all unsere Mitarbeiter. Wir 
sind als Geschäftsführer stolz auf unser 
Unternehmen und ho¤ en, gemeinsam mit 
unseren Mitarbeitern die nächsten Jahre 
erfolgreich zu bestreiten.

Denis Giba,
Dr.-Ing. Kurt Woelfl ,

Dr. Josef Leitner 

ODU Gruppe | Mühldorf a. Inn

      WIR DANKEN UNSEREN 
MITARBEITERN!
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Nutzen auch Sie für Ihr  
Unternehmen den Stellenmarkt  

im Stadtblatt Altötting.
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens 

Mittwoch, 26. Oktober 2022.

Sonja Thoma, Tel. 08671 220173 
design-und-mehr@t-online.de
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NIMM DEINE  
ZUKUNFT  
INS VISIER:

Worauf wartest du? Bewirb dich jetzt!
Dann sende uns deine Bewerbung schriftlich per Post:
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag, Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting
oder (bevorzugt) per E-Mail an: karriere@geiselberger.de 

Du hast noch Fragen? Tel. 08671 5065-63

*	 Voraussetzung:	Mindestens	Qualifizierender	Abschluss	der	Mittelschule
**	 Voraussetzung:	Mindestens	Mittlere	Reife	oder	ein	vergleichbarer	Schulabschluss
***	 Voraussetzung:	Mittlere	Reife,	Wahlpflichtgruppe	II

KAUFFRAU/-MANN*** 
(M/W/D)

FÜR BÜROMANAGEMENT

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D) 

DRUCK, FACHRICHTUNG OFFSETDRUCK

MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER* 

(M/W/D)

DRUCKWEITER- UND PAPIERVERARBEITUNG

LAGERIST* 
(M/W/D)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D)

DRUCKVERARBEITUNG/BUCHBINDER

MACH EIN  
PRAKTIKUM!

DEINE AUSBILDUNG 2023:

MEDIENGESTALTER** 
(M/W/D)

DIGITAL UND PRINT, SCHWERPUNKT  
DIGITALE BOGENMONTAGE

WIR BIETEN
•  Mitarbeit in einem erfolgreichen  

und innovativen Unternehmen
•  Erlernen eines Ausbildungsberufs  

mit Entwicklungsmöglichkeiten
•  Attraktive Ausbildungsvergütung
•  Interessantes und verantwortungs- 

volles Aufgabengebiet
•  Kollegiales Verhalten und ein  

angenehmes Betriebsklima

Gebr-Geiselberger_Ausbildung-2023_297x210.indd   1Gebr-Geiselberger_Ausbildung-2023_297x210.indd   1 28.09.22   18:1428.09.22   18:14
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Was kann der Öko-Landbau  
leisten? – Die Thünen Studie
Die Biolandwirtschaft erbringt viele unterschiedliche gesellschaftli-
che Leistungen und gilt zurecht als eine Schlüsseltechnologie auf 
dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit. Dazu hat das Thünen-Institut in 
Zusammenarbeit mit vielen anderen Forschenden für die Studie 
„Leistungen des ökologischen Landbaus für Umwelt und Ge-
sellschaft“ sämtliche relevanten Forschungsarbeiten der letzten 
30 Jahre ausgewertet – insgesamt fast 530 wissenschaftliche Ver-
gleichsstudien aus aller Welt mit 2.800 Einzelvergleichen zwischen 
den Leistungen von Biobetrieben und konventionell Wirtschaften-
den. Ausgewertet wurden die folgenden Vergleichspunkte: Was-
serschutz, Bodenfruchtbarkeit, Artenschutz, Klimaschutz, Klimaan-
passung, Ressourceneffizienz und Tierwohl.

Wasserschutz meint die Gesamtheit aller vorbeugenden Sicher-
heitsmaßnahmen, die Wasserverschmutzungen verhindern oder 
dessen Einwirkungen begrenzen; Gewässerschutz. Die Auswertung 
ergibt, dass Bio die Stickstoffausträge deutlich, im Mittel um 28 % 
verringert. Auch der Eintrag von Tierarzneimitteln und phosphor-
haltigen Düngemitteln ist deutlich geringer.

Quellen: www.wortbedeutung.info/Wasserschutz
https://www.oekolandbau.de/verarbeitung/unternehmen/nachhaltigkeit/
leistungen-des-oekolandbaus/

Ist Altötting schon ein  
Fahrradparadies?
Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 2022 abstimmen!
Ab sofort können Radfahrerinnen und Radfahrer wieder das Fahr-
radklima vor ihrer Haustür bewerten. Erster Bürgermeister Stephan 
Antwerpen ruft die Bürgerinnen und Bürger auf, bis Ende Novem-
ber zahlreich an der Abstimmung teilzunehmen.

2020 bewerteten knapp 230.000 Radfahrerinnen und Radfahrer die 
Fahrradfreundlichkeit in über 1.000 Städten und Gemeinden. Der 
ADFC-Fahrradklima-Test fragt in 27 gleichbleibenden Fragen, die 
Fahrradfreundlichkeit vor Ort ab. Dabei geht es darum, ob zentrale 
Ziele wie Schulen, Einkaufsmöglichkeiten oder Arbeitsstätten mit 
dem Fahrrad gut erreichbar sind, wie sicher sich die Wege in die 
Nachbarorte anfühlen, ob für Pendlerinnen und Pendler Fahrrad-
parkplätze an Bahnhöfen vorhanden sind und um die eigenständi-
ge Mobilität von Kindern und Jugendlichen.

Der ADFC-Fahrradklima-Test findet bereits zum zehnten Mal statt 
und ist die größte Befragung zum Radfahrklima weltweit. Die För-
derung erfolgt durch das Bundesministerium für Digitales und Ver-
kehr. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2023 vorgestellt.

Die Befragung erfolgt vorrangig über ei-
nen Online-Fragebogen für Internet- oder 
Smartphone-Nutzer. Die Stadt Altötting 
bedankt sich sehr für Ihre Teilnahme!

Hier geht es zur Umfrage!
Foto: ADFC|April Agentur

Seniorentreffpunkt Musik
Am 20. September 2022 fand im Kultur + Kongress Forum Altöt-
ting wieder der Seniorentreffpunkt Musik für alle Altöttinger Seni-
orinnen und Senioren statt. Unsere Seniorenreferentin, Luise Hell, 
war bei der Begrüßung überwältigt, wie toll das Angebot ange-
nommen wurde. Ein besonders herzliches Dankwort richtete die 
Zweite Bürgermeisterin, Christine Burghart, an die anwesenden 
Gäste. Fast 300 Interessierte lauschten den Klängen der ausge-

wählten Werke. Höchst professionell präsentierten Saki Tsuji (So-
pran) und ihr Mann, Hibiki Tsuji (Tenor) zusammen mit Alexandra 
Scheufler (Harfe) und Manfred Grimme (Klavier) Werke von Verdi, 
Mozart sowie Schubert, Lehár und Pucini und vielen anderen. 

Alle sind Schülerinnen und Schüler von der Berufsfachschule für 
Musik, Max-Keller-Schule. Durch das Programm führte der Leiter 
der Berufsfachschule, Anselm Ebner, in äußerst charmanter und an-
schaulicher Weise. In der Pause genossen die Besucher Kaffee und 
Kuchen und freuten sich über einen kleinen Ratsch. 

Foto: Stadtverwaltung
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Ihre helfenden  
Hände und Begleiter  

im Trauerfall 
 in Altötting

Marco Keßler
Erd-, See- und Feuerbestattungen    Bestattungsvorsorge                                          

Karl Liegl

Begleiten wir Sie
          auf dem Weg
                    des Abschieds.

Schritt für Schritt

Wenn meine Eltern 
den letzten Weg gehen,
weiß ich sie in guten Händen. 

Herrenmühlstraße 10 d

84503 Altötting

Tel. 08671-5073228

Tag und Nacht erreichbar.
Marco Keßler

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE
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„Es gibt im Leben für alles eine Zeit, 
eine Zeit der Freude, der Stille, 

der Trauer und eine Zeit 
der dankbaren Erinnerung“

DIE KREISSTADT ALTÖTTING TRAUERT UM

HERRN GEORG SCHLEDERER

Seniorchef der Georg Schlederer GmbH & Co. und langjähri-
ges Stadtratsmitglied der Kreisstadt Altötting.

Herr Georg Schlederer gehörte in der Zeit von 1972 bis 1984 
dem Altöttinger Stadtrat an. Während dieser Zeit setzte er 
sich aktiv und mit Sachverstand für unsere Heimatstadt Altöt-
ting sowie die Interessen und Anliegen der Bürgerschaft ein. 
Herrn Georg Schlederer gilt unser aufrichtiger Dank und un-
sere Anerkennung für seine uneigennützig geleisteten wert-
vollen Dienste als ehrenamtliches Mitglied im Stadtrat der 
Kreisstadt Altötting.

Die Kreisstadt Altötting verliert mit Herrn Georg Schlederer 
einen weit über die Landkreisgrenzen hinaus angesehenen, 
selbständigen Handwerker, der durch seine Zuverlässigkeit 
und Freundlichkeit allseits beliebt war. Während seiner Zeit 
als Stadtrat war er von 1972 bis 1984 Referent für das Feuer-
löschwesen. Für die Freiwillige Feuerwehr Altötting setzte er 
sich immer mit besonderem persönlichen Engagement und 
großer Einsatzbereitschaft ein. 

Wir werden Herrn Georg Schlederer stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren. Den Angehörigen gilt unser tiefes Mitge-
fühl.

Für die Stadtratsfraktionen und die Stadtverwaltung der

KREISSTADT ALTÖTTING

Stephan Antwerpen	   
Erster Bürgermeister	  

ANZEIGE

Öffnungszeiten der  
städtischen Friedhöfe
Um den Angehörigen der Verstorbenen zu Allerheiligen 
auch in den Abendstunden die Möglichkeit eines Grab-
besuches zu bieten, bleiben die städtischen Friedhöfe 
von Dienstag, 1. November, 7:00 Uhr (Allerheiligen) bis 
einschließlich Mittwoch, 2. November (Allerseelen) um 
20:00 Uhr, durchgehend geöffnet. In der Zeit von Don-
nerstag, 3. November 2022 bis Dienstag, 28. Februar 
2023 werden die städtischen Friedhöfe abends bereits 
um 17:00 Uhr geschlossen.

NEU in der VHS:  
BRUSH-LETTERING
Die kalten Herbstabende kreativ gestalten mit der 
neuen Dozentin – Frau Kerstin Rackerseder

Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Dozentin aus dem kreativen Be-
reich vorstellen zu können: Frau Kerstin Rackerseder ist eine Exper-
tin in moderner Kalligrafie – BRUSH-LETTERING:

Was ist Brush – Lettering: Unter Brush – Lettering versteht man 
das Schönschreiben mit Pinsel oder Pinselstift (Brush Pen), was 
allgemein gesehen ein Teilbereich von Handlettering ist. Was bei 
Faux Calligraphy (Falsche Kalligrafie) manuell konstruiert wird, ge-
schieht beim Brush – Lettering in einem Zug. Hier lernen Sie die 
komplette Vielfalt der modernen Lettering-Werkzeuge kennen. Sie 
können sich im Workshop Ihre Lieblingsfarben am großen Testtisch 
mit allen namhaften Produkten 
aussuchen und nach Wunsch 
gestalten. Dadurch lernen Sie 
sofort die Unterschiede kennen 
und können so später Fehl- 
einkäufe vermeiden. Für das 
erfolgreiche Lernen des Brush –  
Letterings sind Grundschwünge 
die absolute Basis. Die Dozen-
tin zeigt Ihnen den Bausatz zum 
ABC üben. Denn Üben mit Sys-
tem spart nicht nur Frust, son-
dern auch vor allem Zeit. Wäh-
rend des Workshops setzen Sie 
mehrere kleine Projekte um.

Was lernen Sie im Workshop: 
Sans Serif, Faux Calligraphy und 
Brush - Lettering Basisschwün-
ge, effektvolle aber einfache Il-
lustrationstechniken mit dem Brushpen (Aquarellieren). Zum Work-
shop J5011 „Hand-& Brush – Lettering BASIC“ am Sa., 22.10.2022, 
10:00 -15:00 Uhr,  laden wir Sie ganz herzlich ein!

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne unter Tel.: 08671 12077 
oder www.vhs-altoetting.de

   08671 12077
www.vhs-altoetting.de

ab Mo., 
24.10.2022 
14:30 - 16:45 Uhr
4 Nachmittage

J2415 für Senioren:
Souverän und sicher
ins Internet inkl.
Windows-10-Basics

mehr Info und 
Anmeldung

Inserat_102022.indd   1Inserat_102022.indd   1 13.09.2022   12:10:4713.09.2022   12:10:47
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Bürgerinfos & Veranstaltungen

ALPENVEREIN

15.10.2022, 07:30 Uhr
Stripsenkopf – Klettersteige

16.10.2022, 10:00 Uhr
Schnupperklettern des  
Alpenvereins

21.10.2022, 19:00 Uhr
Klimaneutral leben,  
Graminger Weißbräu 

22.10.2022
Bergtour zum Sulten

23.10.2022, 08:00 Uhr
Bergtour zum Großer Rachel

25.10.2022, 19:00 Uhr
Bergsteiger-Stammtisch in  
Graming
Jeden LETZTEN DIENSTAG im 
Monat

26.10.2022, 08:00 Uhr
Wandergruppe Gumpersdorf- 
Zeilarn

29.10. – 30.10.2022
Saisonausklang des DAV  
Altötting /Neuötting

ALTÖTTINGER MARIENWERK 

22.10.2022 – 23.10.2022
Pueri Cantores – Bayerisches 
Kinderchortreffen

ALZHEIMER GESELLSCHAFT  

18.10.2022, 11:00 Uhr
Abschlussfahrt

25.10.2022, 14:00 Uhr
Angehörigentreffen mit  
Betreuungsgruppe

AWO

17.10. / 24.10. / 07.11.2022, 
15:00 Uhr
Englisch für Kinder

18.10. / 25.10. / 08.11.2022, 
09:00 Uhr
Generationenfrühstück

18.10. / 20.10. / 25.10. / 
27.10. / 08.11. / 10.11.2022, 
09:30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache

18.10. / 25.10. / 08.11.2022, 
17:00 Uhr
AWO Chor für Schüler

19.10. / 26.10. / 09.11.2022, 
10:00 Uhr
AWO Denk-Fit! – Gut für das 
Gehirn

20.10. / 27.10. / 10.11.2022, 
16:00 Uhr
AWO Handarbeitstreff

23.10.2022, 18:30 Uhr
AWO: Tanzabend mit  
Boogie-Woogie, Fox & Co.

24.10.2022, 14:00 Uhr
AWO Schafkopfen

27.10. / 10.11. 2022,  
15:00 Uhr
EDV-Treff / Mediensprech- 
stunde

07.11.2022, 13:30 Uhr
AWO: Deutsch-Fit! Kommuni-
kation auf Deutsch für Anfänger

AWO Mehrgenerationenhaus 
Altötting Hillmannstraße 20, 
Tel. 08671 9268750,  
www.awo-aoe.de

AWO-Ukraine-Hilfe:

17.10. / 20.10. / 24.10. / 
27.10. / 07.11. / 10.11.2022, 
15:00 Uhr
Tanz für Geflüchtete

09.11.2022, 09:00 Uhr
Beratung für Flüchtlinge in  
ukrainischer Sprache

18.10. / 08.11. / 2022,  
18:00 Uhr
Chor für Ukrainer

AWO Mehrgenerationenhaus 
Altötting Hillmannstraße 20, 
Tel. 08671 9268750,  
www.awo-aoe.de

FRANZISKUSHAUS

02.11.2022
Exerzitien Allgemein

KOLPING 

08.11.2022, 19:30 Uhr
Filmabend im BGZ: Rückblick 
auf die 100-Jahrfeier

KREISSTADT ALTÖTTING 

18.10.2022, 14:00 Uhr
Senioren-Lesung,  
KUTUR+KONGRESS FORUM  
ALTÖTTING

26.10.2022, 16:00 Uhr
Planungs- und Umweltaus-
schuss; KUTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING

KUTUR+KONGRESS FORUM 

16.10.2022, 18:00 Uhr
Opern auf Bayrisch

20.10.2022, 20:00 Uhr
Brettl-Spitzen

30.10.2022, 16:00 Uhr
Stefan Mross – Immer wieder 
Sonntags…unterwegs

MAX-KELLER-SCHULE

18.10.2022, 19:30 Uhr
Dienstagskonzert  
„BÖF ... grenzenlos anders – 
von Bach bis Weltmusik“

PFARREI ST. JOSEF

13.11.2022, 16:45 Uhr
Martinsfeier und Martinsumzug 
am Freibad Altötting

STADTGALERIE

30.09. – 13.11.2022, 
Ausstellung TABOO –  
junge Kunst – Ungezähmt 

ANZEIGE

Achtung!
Informieren Sie sich unbedingt vorab über die aktuell gel-
tenden Corona-Regelungen! Veranstaltungen und Versamm-
lungen können unter www.altoetting.de/veranstaltungen  
abgerufen werden.

ANZEIGE

Graminger Weissbräu
B R A U E R E I  +  W I R T S H A U S
Fam. Detter · Tel. 08671/96140

Aktuelle Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Fr. ab 16.00 Uhr, 

Sa. und So. ab 10.00 Uhr
www.graminger-weissbraeu.de

BRAUEREI +
WIRTSHAUS
Essen zum Mitnehmen

jetzt bei uns mit Rebowl, 
Deutschlands größtem 

Mehrwegsystem
für die Gastronomie.

ANZEIGE

14.10.2022, 18:00 Uhr
Künstlerabend in der Ausstel-
lung Taboo mit Florian Hagen

15.10.2022, 11:00 Uhr
Künstlergespräch in der  
Ausstellung Taboo mit  
Franziska Krumbachner
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28.10.2022, 18:00 Uhr
Künstlerabend in der Ausstel-
lung Taboo mit Maria Braune

Infos zur Ausstellung:  
www.altoetting.de/ 
stadtgalerie

STADTBÜCHEREI  

14.10. / 28.10.2022,  
15:15 Uhr
Vorlese3viertelstunde

02.11.2022, 19:00 Uhr
SterbeMund tut Wahrheit  
kund – Autoren Lesung mit  
Petra Frey

TV ALTÖTTING 1864 E.V.

14.10. / 21.10. / 28.10. / 
04.11.2022, 07:45 Uhr
Yoga Vormittagskurs

20.10. / 27.10. / 03.11. / 
10.11.2022, 20:00 Uhr
Yoga für Anfänger und  
Fortgeschrittene

18.10. / 25.10. / 08.11.2022, 
10:00 Uhr
Kurs: Tanz erleben – Fitnesstrai-
ning für Körper und Seele

18.10. / 25.10. / 08.11.2022, 
18:15 Uhr
Schlingentraining – Ganzkör-
perworkout mit Schlingen

20.10. / 27.10. / 03.11. / 
10.11.2022, 08:45 Uhr
Pilates, Beckenboden, Rücken

20.10. / 27.10. / 03.11. / 
10.11.2022, 16:45 Uhr
KinderSportSchule

WALLFAHRTS- U. TOURISMUSBÜRO

Öffentliche Führungen

15.10.2022, 14:00 Uhr 
„Pilger, Pest und Pfortendienst“

16.10.2022, 14:00 Uhr
Im Fluss der Zeit –  
Ein Spaziergang zu den  
Altöttinger Brunnen

22.10.2022, 14:00 Uhr:
„Wunder-Wissen-Weihrauch“ 

23.10.2022, 14:00 Uhr
„Pilger, Pest und Pfortendienst“

29.10.2022, 14:00 Uhr
Im Fluss der Zeit –  
Ein Spaziergang zu den  
Altöttinger Brunnen

30.10.2022, 14:00 Uhr
„Wunder-Wissen-Weihrauch“ 

Anmeldung bis spätestens 
einen Tag vor Führung im 
Tourismusbüro notwendig, 
Tel. 08671/506219

Begleitete  
Pilgerwanderungen 

15.10.2022, 07:00 Uhr
Pilgerwanderung: In den Tag 
pilgern

Anmeldung im Wallfahrts-  
und Tourismusbüro  
Altötting erforderlich,  
Tel. 08671/506219

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE

WIRTSCHAFTSVERBAND E.V.

30.10.2022, ab 10:00 Uhr
Altöttinger Tillymarkt

30.10.2022, ab 13:00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag

VSSG

14.10. / 21.10. / 28.10. / 
04.11.2022, 18:00 Uhr
Bogenschießen bei der VSSG

17.10. / 24.10. / 31.10. / 
07.11.2022, 18:00 Uhr
Jugendtraining bei der VSSG

19.10. / 26.10. / 02.11. / 
09.11.2022, 18:00 Uhr
Bogentraining Jugend und  
Erwachsene bei der VSSG

14.10.2022, 19:00 Uhr
Altöttinger Bürgerschießen mit 
Luftgewehr und Luftpistole

15.10.2022, 14:00 Uhr
Altöttinger Bürgerschießen

16.10.2022, 10:00 Uhr
Altöttinger Bürgerschießen mit 
Frühschoppen

21.10.2022, 19:00 Uhr
Preisverteilung – Siegerehrung 
des Altöttinger Bürgerschie-
ßens

29.10.2022, 19:00 Uhr
Weinfest der VSSG Altötting
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EIN UNTERNEHMEN – ZWEI STANDORTE

HAUSGERÄTE- 
SERVICE

Lohgerberstraße 5 • 84524 Neuötting • Tel. 08671/92 72 00
info@elektrobrandhuber.de

Simbacher Straße 11 •  84524 Neuötting  •  Tel. 08671/92 72 0 30 
info@euronics-brandhuber.de

GEBÄUDE- UND 
SICHERHEITSTECHNIK,

KUNDENSERVICE

WIR SIND  
UMGEZOGEN

AZ-192x96_50-Jahre_2021_Umzug.indd   1AZ-192x96_50-Jahre_2021_Umzug.indd   1 12.07.22   21:5312.07.22   21:53

Redaktions- und Anzeigenschluss  
für die November-Ausgabe ist am  

Mittwoch, 26. Oktober 2022

GEPLANTE VERANSTALTUNGEN

Seit Montag, 10. Oktober 2022 
(immer 14-tägig)

Schafkopfen im Mehrgenera-
tionenhaus der AWO

18. Oktober 2022 Annabel & Veronika Faber 
kommen mit einer Humoristi-
schen Lesung; im KULTUR + 
KONGRESS FORUM  
ALTÖTTING

25. Oktober 2022 Informationsfahrt der Stadt 
Altötting vom Mehrgenerati-
onenpark zum neu erbauten 
Rot-Kreuz-Zentrum an der 
Holzhauser Straße und wei-
ter zu Kaffee und Kuchen im 
AWO-Mehrgenerationenhaus

21. November 2022 Lesung mit einer bekannten 
Autorin bei Kaffee und Ge-
bäck in der Stadtbücherei

Ein Filme-Nachmittag ist in  
Planung.

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen werden 
jeweils zeitnah hier im Stadtblatt oder im Alt-Neuöttinger Anzeiger 
bekannt gegeben. Die Kreisstadt Altötting und der Seniorenbeirat 
würde sich sehr freuen, Sie bei den Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen und stehen für nähere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Veranstaltungsprogramm für 
alle Altöttinger Bürgerinnen 
und Bürger ab 65 Jahren
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Vorschau auf den Altöttinger 
Advent
Es dauert nicht mehr lang, dann beginnt eine der schönsten Jah-
reszeiten in Altötting, der Altöttinger Advent mit Christkindlmarkt, 
Adventskonzerten und einer ganz besonderen Stimmung am Altöt-
tinger Kapellplatz.

Der Altöttinger Christkindlmarkt 2022 freut sich auf 
seine Besucher
Freitag, 25. November bis Sonntag, 18. Dezember 2022

Montag bis Donnerstag von 14:00 bis 20:00 Uhr, Freitag bis Sonn-
tag von 11:00 bis 20:00 Uhr, Eintritt frei

Wer jemals den Altöttinger Christkindlmarkt erleben durfte, der 
kann durchaus von sich behaupten, auf einem der schönsten Weih-
nachtsmärkte in Deutschland gewesen zu sein. Der Markt ist aufge-
baut rund um die Gnadenkapelle und erstreckt sich weiter auf dem 
weitläufigen Kapellplatz, umringt von stattlichen Gebäuden, den 
Altöttinger Kirchen sowie die Barockgebäude, die den äußeren 
Rahmen bilden. Als zusätzlicher Glanzpunkt erstrahlt der Marien-
brunnen mit seiner pyramidenförmigen Glasverkleidung im Zent-
rum des Christkindlmarktes. 

Krippen in Hülle und Fülle: kleine Krippenausstellung, 
Krippenspaziergang und mechanische Krippe
Gerade für Krippenfreunde hat der Markt und die umliegenden 
Devotionalienläden ein breites, gut sortiertes Angebot zu bieten. 
Zu einer kleinen Krippenausstellung laden die Altöttinger Krippen-
freunden ein. Verschiedene Krippen werden in den Christkindl-
markt integriert. Weiter geht der Krippenspaziergang dann in den 
zahlreichen Schaufenstern der Altöttinger Wirtschaftsverbands-Be-
triebe in denen Krippen unterschiedlichster Machart ausgestellt 
sind. Auch ein ganz besonderes Original, die mechanische Krippe 
Altötting ist im Advent 2022 endlich wieder zu besichtigen.

Luftaufnahme vom Christkindlmarkt.
Foto: Klaus Vierlinger
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Führung „Adventszauber in Altötting“
Für alle, die noch mehr wissen möchten, bieten wir jeden Sams-
tag und Sonntag im Advent, jeweils um 14:00 Uhr die Führung  
„Adventszauber in Altötting“ inkl. Besichtigung der mechani-
schen Krippe an. Infos und Anmeldung über das Wallfahrts- und 
Tourismusbüro Altötting. Führung für Gruppen separat buchbar. 
Alle aktuellen Informationen rund um den Christkindlmarkt und die 
Adventszeit finden Sie online unter www.altoetting.de/advent 

ANZEIGE

Aktionen für den Frieden
Ökumenische FriedensDekade 6. -16.11.2022

Seit Anfang der 1980er Jahre greifen Kirchengemeinden und Akti-
onsgruppen im Rahmen der „Ökumenischen FriedensDekade“ das 
Thema in Gottesdiensten, Gebeten und Informationsveranstaltun-
gen auf – immer im November, immer in den zehn Tagen vor dem 
Buß- und Bettag. Zuletzt haben bundesweit jährliche über 3000 
Veranstaltungen stattgefunden, in denen Kirchengemeinden und 
Initiativen für die Einhaltung der Menschenrechte, die gewaltfreie 
Lösung von Konflikten und gegen Rüstungsproduktion und Rüs-
tungsexporte eingetreten sind. Auch heuer finden in Zusammen-
arbeit mit der KEB-RIS wieder viele Veranstaltungen zum diesjähri-
gen Thema „ZUSAMMEN:HALT“ statt:

Den Auftakt macht schon am 5. November eine Podiumsdiskussion 
mit dem Thema: Globaler Zusammenhalt – neue Sicherheit um 17 
Uhr in der Evangelischen Kirche Zum Guten Hirten in Altötting. Dis-
kussionspartner sind: Gerd Bauz von der Initiative „Sicherheit neu 
denken“, Erwin Schelbert von der Münchner „Studiengesellschaft 
für Friedensforschung“, Reinhard Haubenthaler, Vorstandsmitglied 
des pax christi Diözesanverbandes München & Freising, Ulrike Pro-
stmeier, Leiterin des Weltladens in Altötting. Die Moderation des 
Abends liegt in den Händen von Uli Wandt, dem 1. Vorstand der 
KEB-RIS. Am 6. November um 17 Uhr findet das Eröffnungskon-
zert zur FriedensDekade statt mit dem Ensemble »… da chiesa e 
camera« unter der Leitung von Bernhard Waritschlager. Anlässlich 
des 350. Todestages von Heinrich Schütz werden Werke zu Gehör 
gebracht, die im letzten Kriegsjahr des 30jährigen Krieges entstan-
den sind und besonders stark die Hoffnung auf Frieden themati-
sieren. Am 7. November ist um 19 Uhr Friedensandacht mit dem 
Katholischen Frauenbund St. Philippus und Jakobus im Garten der 
St. Magdalena Kirche in Altötting. Am 8. November um 19 Uhr 
findet im Dekanatshaus am Kapellplatz eine Veranstaltung statt mit 
dem Titel „Zusammenhalt global beginnt im Kleinen“ Texte – Info – 
Musik mit Rose of Hope Tansania e.V. und dem Gesangsensemble  
St. Josef. Ebenfalls am 8. November um 19 Uhr ist ein Ökumeni-
scher Gottesdienst in Garching/Alz in der Kirche St. Nikolaus mit 
Pfarrer Schmidt und Pfarrer Speckbacher. Am 9. November um  
19 Uhr wird es in der Evangelischen Kirche Zum Guten Hirten eine 
musikalische Lesung geben: „Hannah Arendt oder Die Liebe zur 
Welt“ mit Alois Prinz und Johannes Öllinger. Am 10. November 
um 19 Uhr ist Ökumenische Andacht in der Evang. Christuskirche 
in Neuötting mit Pfarrer Stritar und den Schwestern vom Hl. Kreuz. 
Am 11. November gibt es um 19 Uhr ein Wiedersehen mit den 
„Autingas“ zu einem Liederabend im Begegnungszentrum. Am  
12. November von 9-12 Uhr findet im der Kirche Zum Guten Hirten 
ein Kinderbibeltag statt mit dem Thema: der barmherzige Samari-
ter. Am 14. November ist um 19 Uhr Friedensandacht im Guten 
Hirten, mit dem Diakoniekreis Altötting, musikalisch gestaltet von 
Aphrodite Stein mit Schülern. Am 15. November ist zum Abschluss 
der FriedensDekade im Guten Hirten ein Ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfarrer Stritar und Pfarrer i. R. Mandl. Begleitend von 
30.10. bis 30.11.2022 wird die Ausstellung „Frieden geht anders“ 
zu sehen sein. Am 30.10.2022 ist die Eröffnung der Ausstellung im 
Guten Hirten durch den Evangelischen Regionalbischof Christian 
Kopp. Am 17. 11. wechselt die Ausstellung in die Räume der KEB-
RIS am Kapellplatz und wird dort bis 30.11.2022 im Dekanatshaus 
ausgestellt.

Nutzen auch Sie für Ihr Unternehmen den Stellenmarkt  
im Stadtblatt Altötting.
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TABOO 
Junge Kunst – Ungezähmt
Die Stadtgalerie Altötting hat zum Thema „Taboo“ junge Künstle-
rinnen und Künstler eingeladen sich zu präsentieren, ihre Werke, 
ihre Meinung, ihre Tabus. Was sind noch Tabus in unserer heutigen 
Zeit, über was darf und muss oder will Kunst reden.

Fünf Künstler – Fünf Sichtweisen. Alle fünf Künstler stellen gemein-
sam im großen Ausstellungsraum der Stadtgalerie aus. Der kleine 
Ausstellungssaal bietet drei Künstlern die Gelegenheit zusätzliche 
Werke für jeweils zwei Wochen in einer Sonderausstellung exklusiv 
und eindrucksvoll zu präsentieren. Mehrfachbesuche in der Aus-
stellung sind also Pflicht!

Sonderausstellungen und Zusatzprogramm:
30.9. - 14.10.2022 Florian Hagen
Künstlerabend: 14.10. von 18:00 - 22:00 Uhr Künstler Florian Ha-
gen ist anwesend und gibt Einblick in sein Schaffen und sein Werk. 
Ein Abend mit Loungemusik, Getränken und guten Gesprächen in 
der Stadtgalerie Altötting.

Ein Werk des Künstlers Florian Hagen.
Foto: Florian Hagen

IMPLANTATE

Wir bieten täglich eine 
spezielle Implantatsprech-
stunde mit fachspezifi sch 
ausgebildeten Zahnärzten.

SCHNARCHEN

Wir helfen Ihnen auf sehr 
effi ziente Weise, das 
Schnarchen loszuwerden.

VERSORGUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE.
Durch unser perfekt aufgestelltes Team und die hochmoderne 

Ausstattung unseres Zentrums wird jeder Bereich der 
Zahnheilkunde abgedeckt. 

Die unsichtbare Spange

• Gerade Zähne in sehr kurzer Zeit
• Völlig altersunabhängig
• Schonendes, sicheres Verfahren
• Angenehmer Tragekomfort
• Jederzeit herausnehmbar
• Durchsichtig & unauffällig
• Metallfrei

INFOS gerne 
bei uns in der 

Praxis !! 

Josef-Neumeier-Str. 2  |  84503 Altötting | www.zahnarzt-loibl.de | Tel: 08671 – 88 12 22
ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG bis FREITAG 8.00 – 20.00 Uhr

www.emm-align.de

AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_05/22_192x128mm.indd   1AZ_Dr. Loibl_Stadtblatt AÖ_05/22_192x128mm.indd   1 19.04.22   18:5619.04.22   18:56
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15.10. – 27.10.2022 Franziska Krumbachner
15.10. von 11:00 - 16:00 Uhr: Franziska Krumbachner präsentiert 
ihr Werk im kleinen Ausstellungssaal. Schauen Sie der Künstlerin 
über die Schulter wie die Sonderausstellung entsteht. Anschlie-
ßend laden um 15:00 Uhr Künstlerin Franziska Krumbachner und 
die Leiterin der Stadtgalerie Ulrike Kirnich zum Künstlergespräch 
und einem Rundgang durch die Ausstellung ein.

28.10. – 13.11.2022 Maria Braune
Künstlerabend: 28.10. von 18:00 - 22:00 Uhr: Künstlerin Maria 
Braune ist anwesend und gibt Einblick in ihr Schaffen und die Ar-
beit mit dem von ihr Entwickelten Werkstoff „Migma“. Ein Abend 
mit Lounge-Musik, Getränken und guten Gesprächen in der Stadt-
galerie Altötting.

11.11.2022 Finissage am Freitag. Wir läuten das letzte Ausstel-
lungswochenende in der Stadtgalerie ein, mit Live-Musik, Geträn-
ken und Kuratoren Führung. Einige Künstler sind anwesend.

Die Ausstellung:
Mit dabei sind der gebürtige Altöttinger Künstler Florian Hagen, 
die Holzbildhauerin Jessi Strixner, sowie Maria Braune, die mit ei-
nem eigens von ihr entwickelten Werkstoff Migma arbeitet. Zudem 
bietet die Stadtgalerie Altötting zwei jungen Nachwuchskünstle-
rinnen Franziska Krumbachner und Viktoria Kuch die Möglichkeit 
sich zu präsentieren. Jeder der fünf hat eine eigene Sicht auf das 
Thema Taboo und arbeitet mit einem ganz eigenen Stil. Die Förde-
rung junger Kunst und junger Künstler ist ein großes Anliegen der 
Stadtgalerie Altötting, die in ihrem Ausstellungsprogramm neben 
international bekannten Künstlern, auch regionalen Künstlern so-
wie jungen Nachwuchstalenten eine Bühne bieten will. 

30. September bis 13. November 2022 Öffnungszeit:
Mittwoch/Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr; 
Freitag 18:00 - 22:00 Uhr (im Oktober bereits ab 14:00 Uhr  
geöffnet)
Samstag/Sonntag/Feiertag: 11:00 - 16:00 Uhr

Eintrittspreis:
Erwachsene 3,00 €
Ermäßigt 1,50 € (Schüler/Studenten/Ehrenamtskarte/Behinderten-
ausweis)
Der Ausstellungsbesuch empfiehlt sich für junge Erwachsene ab 
16 Jahren.

Stadtgalerie Altötting, Papst-Benedikt-Platz 3, 84503 Altötting
Tel. 08671 5062-38, stadtgalerie@altoetting.de

ANZEIGE

Es gibt vier Gutscheine im Wert von  
je 25,- Euro zu gewinnen.

2 x 25,- Euro �Gutscheine 
für die Landmetzgerei Spirkl

2 x 25,- Euro �Gutscheine  
für den Spirklwirt z`Kastl



44  Veranstaltungen/Gewinnspiel/Kleinanzeigen Stadtblatt Altötting Oktober 2022

ANZEIGE

Kundendienstbüro
Klaus Schlickenrieder
Tel. 08671 9288033
klaus.schlickenrieder@HUKvm.de
HUK.de/vm/klaus.schlickenrieder
Trostberger Str. 6
84503 Altötting
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr
Mo., Do. 15.00–18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Die neue Generation der Altersvorsorge: unsere Premium Rente 
Damit Sie sich auch im Alter nicht zu verstecken brauchen, sollten 
Sie heutzutage privat vorsorgen. Denn allein mit der gesetzlichen 
Rente gelingt es nicht, den eigenen Lebensstandard zu halten.

Wir haben für Sie ein neues Altersvorsorge-Produkt entwickelt, damit 
Sie Ihren Ruhestand entspannt und fi nanziell unbeschwert genießen 
können. Mit der neuen Premium Rente sorgen Sie einfach, sicher 
und fl exibel vor.

Ihre Vorteile mit der neuen Premium Rente:
  Beitrag fl exibel anpassen
  Geldentnahme jederzeit möglich
  Einstieg ab 25 Euro

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

rein in die Altersvorsorge!
Raus aus dem Versteck,

Am 30. September 2017 wurde Altötting an das Münchner U-Bahn-
netz angeschlossen. So täuschte es jedenfalls das Aufstellen des 
U-Bahn Schilds Kapellplatz durch Toninho Dingl vor. Im Nachlauf 
lag es nah, die vielschichtige Kunstinstallation aus einer weiteren 

Das kleine Kernteam des Films (v. l.): Marcel Seehuber (Produktion, Buch, 
Regie, Schnitt), Toninho Dingl (Koproduktion, Künstler), Henning Sedlmeir 
(Darsteller, Musik), Demian von Prittwitz (Hauptdarsteller Andreas  
Reuters), Frans Stummer (Ton, Filmplakat) und Hubert Neufeld (Kamera).

Marcel Seehuber und Toninho Dingl laden zur Premiere des  
Kurzfilms U2 Kapellplatz mit Sedlmeir Konzert
Freitag, 28. Oktober 2022, 20:00 Uhr im Ankersaal in Burghausen

Perspektive zu beleuchten und so wurde gemeinsam mit Marcel 
Seehuber die Idee zu einem Kurzfilm entwickelt.

In U2 Kapellplatz standen neben dem Hauptdarsteller Demian 
von Prittwitz fast ausschließlich Altöttinger Laiendarsteller vor der 
Kamera. Weiter wurde das Projekt durch den Bezirk Oberbayern, 
der Sparkasse Altötting-Mühldorf, dem Landkreis sowie der Stadt 
Altötting unterstützt.

Kulturreferent Christian Pöllner freut sich ganz besonders, dass 
auch in der engeren Region die Kunst gestärkt und lokale Künstler 
gefördert werden. Eine weitere spontane Unterstützung gab es von 
Seiten Gerhard Polts. Er hat die Einleitung im Film eingesprochen.

Zum Inhalt: Gewürzt mit einer Prise Humor begleitet U2 Kapellplatz 
den engagierten, aber erfolglosen Fotografen Andreas Reuters. 
Eigentlich global im Einsatz, haben ihn die Wohnungspreise nach 
Altötting verschlagen. Dank der 2017 eröffneten U2-Haltestelle 
Kapellplatz fällt ihm das Pendeln in die Metropolregion München 
leicht – auch wenn er allmählich immer gestresster wirkt und sein 
Blutdruck steigt.

Der Premierenabend verspricht ein buntes Programm mit einigen 
Höhepunkten. Einer davon ist der Auftritt des Berliner Hard-Rock- 
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Redaktions- und  
Anzeigenschluss  

für die  
November-Ausgabe  

ist am Mittwoch,  
26. Oktober 2022

Erste Dreharbeiten im März 2019: Toninho Dingl (links) und  
Marcel Seehuber (2. v. l.) kurz bevor das U2 Kapellplatz Schild  
abgebaut wurde.
Fotos: Demian von Prittwitz

Roboters Sedlmeir, der außerdem für die Musik im Film sorgte. Im 
Anschluss findet im Mathilda eine Aftershow-Tanzparty statt. Es be-
steht die Möglichkeit mit dem Nachtbus zurück nach Altötting zu 
fahren.

Kartenvorverkauf über burghausen.reservix.de 
Reservierungen für den Nachtbus unter nachtbus@cultured.de
Mehr Informationen über cultured.film auf Facebook und  
Instagram. 

Text: Marcel Seehuber

ANZEIGE

A
N

ZEIG
E

ANZEIGE



GEWINNspiel
ES GIBT VIER GUTSCHEINE IM WERT VON JE 
25 EURO ZU GEWINNEN! GESPONSERT VON 
DER LANDMETZGEREI SPIRKL & SPIRKLWIRT 
Z`KASTL.

Unsere Gewinner
Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ mit der Verlosung von zwei  
Gutscheinen im Wert von je 50,– Euro wurde von der VHS 
Volkshochschule Altötting-Neuötting Töging e.V. gespon-
sert. Das gesuchte Lösungswort war „Gymnastik“. Aus den 
vielen Einsendungen wurden Abdul-Hadi Imane und Anna 
Freisens gezogen. 

Herzlichen Glückwunsch!

Von links: Anna Freisens, Anna Maier von der VHS Volks-
hochschule Altötting-Neuötting Töging e.V. und Abdul-Hadi
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APOTHEKEN-NOTDIENST
Angaben ohne Gewähr                            www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Fr. 14.10.2022 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

Sa. 15.10.2022 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling

So. 16.10.2022 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach

Mo. 17.10.2022 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting

Di. 18.10.2022 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting

Mi. 19.10.2022 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen

Do. 20.10.2022 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting

Fr. 21.10.2022 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen

Sa. 22.10.2022 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging

Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting

So. 23.10.2022 easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting

Mo. 24.10.2022 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting

Di. 25.10.2022 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

Mi. 26.10.2022 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling

Do. 27.10.2022 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach

Fr. 28.10.2022 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting

Sa. 29.10.2022 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting

So. 30.10.2022 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen

Mo. 31.10.2022 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting

Di. 01.11.2022 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen

Mi. 02.11.2022 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging

Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting

Do. 03.11.2022 easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting

Fr. 04.11.2022 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting

Sa. 05.11.2022 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

So. 06.11.2022 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling

Mo. 07.11.2022 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach

Di. 08.11.2022 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting

Mi. 09.11.2022 Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting

Do. 10.11.2022 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen

Fr. 11.11.2022 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting

ANZEIGE

Bruckmayer Mühle GmbH & Co. KG I Wöhrstraße 1 I 84503 Altötting
www.bruckmayer-muehle.de

MÜHLENGESCHICHTE 

am Standort ALTÖTTING
seit 1480

seit 1890
Familienbetrieb 

BRUCKMAYER MÜHLE  

Online-
Shop
24/7

Natürlich einkaufen!

auch online bestellen
und später abholen...

Naturkost I Heimische Spezialitäten

im Mühlenladen
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1.	 Beim Wäsche waschen können Sie Strom sparen, indem Sie 
normal verschmutzte Kleidung nur bei 40 Grad waschen. Das 
reicht bei modernen Waschmaschinen völlig aus. Verzichten 
Sie außerdem auf den Wäschetrockner und lassen Sie Ihre  
Sachen lieber an der Luft trocknen. Das spart Geld und schont 
die Umwelt. 

2.	 Schalten Sie Geräte wie Fernseher oder Computer aus, wenn 
Sie sie nicht benötigen und lassen Sie sie nicht im Stand-
by-Modus verweilen. Sonst verbrauchen die Geräte weiterhin 
Strom. Damit Sie nicht jedes Gerät einzeln abschalten müssen, 
verwenden Sie am besten einen Mehrfachstecker mit Schalter, 
der sich per Knopfdruck an- und ausschalten lässt. Den Com-
puter können Sie während einer Arbeitspause in den „Energie-
sparmodus“ oder „Ruhezustand“ versetzen.

3.	 Wer nur eine kleinere Menge heißes Wasser braucht, kann zum 
Erhitzen einen Wasserkocher statt des Kochtopfs benutzen. 
Denn Kleingeräte wie Mikrowellen oder  Wasserkocher brau-
chen weniger Strom.

4.	 Kühlschränke sollten im Inneren eine Temperatur von sieben 
Grad haben. Wenn Ihr Kühlschrank kälter eingestellt ist, benö-
tigt er unnötig Energie. Auch, wenn Sie noch warme Speisen in 
den Kühlschrank stellen, zieht das Gerät mehr Strom. Deshalb 
lassen Sie Nahrungsmittel immer erst auskühlen. Außerdem 
sollte der Kühlschrank nicht direkt neben Wärmequellen wie 
Heizkörpern stehen.

Teurer Winter?  
Tipps zum Energiesparen

5.	 Schalten Sie unnötige Lichtquellen und Lampen aus, wenn Sie 
sie nicht benötigen. Wenn Sie öfter vergessen das Licht auszu-
schalten, installieren Sie am besten eine Zeitschaltuhr, über die 
Sie bestimmen können, wann und wie lange das Licht brennen 
soll.

6.	 Wer die Temperatur in seiner  Wohnung um nur ein Grad 
senkt, spart bis zu sechs Prozent seiner Heizkosten ein. Des-
halb ist es sinnvoll, auf die richtige Raumtemperatur zu achten. 
Im Wohnbereich empfehlen Experten 20 bis 22 Grad, im Bad  
22 Grad, in der Küche und im Schlafzimmer etwa 18 Grad. Käl-
ter sollten die Räume aber nicht sein, denn sonst kann sich 
leicht Schimmel bilden. Nachts sollte die Heizung generell  
heruntergedreht werden.

7.	 Lüften Sie Ihre Wohnung regelmäßig durch, statt die Fenster 
stundenlang zu kippen. Sonst geht viel Wärme in der Woh-
nung verloren. Beim Lüften genügt es, wenn Sie etwa alle zwei 
bis drei Stunden für fünf Minuten stoßlüften.

8.	 Wenn Sie mit dem Auto zur Arbeit fahren, bilden Sie nach 
Möglichkeit Fahrgemeinschaften mit Ihren Kolleginnen und 
Kollegen. Schließlich ist auch der Sprit teuer. Und die Umwelt 
freut sich über weniger Abgase.

Strom und Gas sind in diesem Jahr so teuer wie nie.  
Deshalb lohnt es sich, wo es möglich ist,  
Energie einzusparen. Zum Beispiel mit diesen Tipps.
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Fischfilet in Senfsoße
400 g	 Fischfilets
½	 Zitrone, Saft davon
180 g	 Sahne
100 g	 Crème fraîche mit Kräutern 
1 EL	 Paniermehl
40 g	 Senf
1 EL	 Dill
3 EL	 Petersilie
	 Salz und Pfeffer

Zubereitung:

Frische Fischfilets von beiden Seiten salzen und pfeffern. Den 
Herd auf 200 °C Ober-Unterhitze vorheizen. Eine Auflaufform 
fetten, die Fischfilets hineinlegen und mit Zitronensaft beträu-
feln.

Die restlichen Zutaten in einer Schüssel miteinander verrühren 
und über den Fisch geben. Die Fischfilets ca. 30 Minuten ga-
ren.

Mit Reis oder Kartoffeln servieren.

Herbstmenü
Fenchelsalat mit Orangen 
3 	 Knolle/n Fenchel
1	 Zwiebel
4	 Orange(n)
	 Öl (Olivenöl)
	 Balsamico
	 Salz
	 Pfeffer 
	 Minzblätter

Zubereitung:

Fenchel waschen und den Strunk entfernen. Den Fenchel und 
die Zwiebel in Streifen schneiden. Mit Olivenöl, Balsamico, Salz 
und Pfeffer abschmecken und 10 Min. ziehen lassen.

Orangen schälen und filetieren. Die Orangenfilets mit dem 
entstehenden Saft zum Fenchel geben, auf die Teller verteilen 
und Minzblätter dazugeben.
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Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.
Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per E-Mail an: 
Stadtblatt Altötting 
Redaktion:  
Sonja Thoma 
Rudolf-Diesel-Straße 5 
84556 Kastl 
design-und-mehr@ 
t-online.de 
(Bitte nicht telefonisch  
durchgeben!)

Die Veröffentlichung der  
Kleinanzeigen beschränkt 
sich auf eine Seite. Nach-
rückend werden die ein-
gehenden Anzeigen abge-
druckt. Für eingeschlichene 
Druckfehler übernimmt der 
Herausgeber keine Haf-
tung.

Gesponsert wird dieser  
kostenlose, private Klein- 
anzeigenmarkt von Ihrer  
Druckerei in Altötting.
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Karottenkuchen
6	 Ei(er), getrennt
250 g	 Zucker
250 g	 Karotte(n), rohe
½ Pck.	 Zitronenschalenaroma
1 TL	 Zimt
300 g	 Mandel(n), gemahlen
50 g	 Stärkemehl
	 Fett für die Form
	 Puderzucker

Zubereitung: 

Aus Eigelb und 3/4 der Zuckermenge eine sehr steife Schaum-
masse schlagen. Karotten reiben, dazugeben und gut einrüh-
ren. Die restlichen Zutaten dazu mischen. Sehr steif geschlage-
nen Eischnee auf die Schaummasse legen und locker unterhe-
ben. 

Die Masse in eine gefettete Form geben und bei ca. 160 - 180 °C  
etwa 60 Minuten backen.

Ingwer-Shot
150 ml	  Wasser 
40 ml 	 Apfelsaft 
	 Saft einer Zitrone 
5 Scheiben 	 Ingwer 
1/2 TL 	 Kurkuma 
1 Teeloffel 	 Honig

Wohlfühltipp
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UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:
Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlichen Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

Diesmal gibt es vier Gutscheine  
im Wert von je 25 Euro zu gewinnen! 

Gesponsert von der  
Landmetzgerei & Spirklwirt z`Kastl

✂

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken Sie in den Rubriken fett gedruckte, 
hervorgehobene Buchstaben. Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 27. Oktober 2022 das Lösungswort an die Redaktion: 
Sonja Thoma, Rudolf-Diesel-Straße 5, 84556 Kastl! Wir wünschen viel Glück!

Absender: 

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................................

Telefon: ...............................................................................................................................

✂

Kostenloser privater  
Kleinanzeigenmarkt
Zu verkaufen: Abiturtrainer 
von Stark für das Gymnasium 
Bayern; die neuesten Ausgaben  
von heuer; neuwertig und ge-
pflegt; Deutsch (Abiturtrainer, 
Abitur Wissen und Skribt); 
Mathematik (Abiturtrainer und 
Skribt); Analysis, Stochastik und 
analytische Geometrie; Chemie 
(Abiturtrainer 1, Abiturtrainer 
2 und Skribt); Physik (Skribt); 
Englisch (Abiturtrainer) Zu 
verkaufen für je die Hälfte des 
regulären Preises im Buchhan-
del. Tel. 0151-26044669

Verkaufe Kletterschuh RED-
CHILLi DURANGO VCR blau, 
Größe UK 6.5, EU 40, neuwer-

tig, nur zwei Mal in der Halle 
genutzt, 35,- €, Tel 08671-8301

Verkaufe ANLO Kletter-
sitzgurt, Model PAVO, zum 
Klettern und für Klettersteige, 
Größe M, schwarz, in bestem 
Zustand, 30,- €, Tel 08671-8301

Verkaufe wegen Fahrzeug-
wechsel 4 Winterreifen Mar-
ke Fulda (M & S) neuwertig, 
185/65 R 15 komplett mit  
Felgen (50.15/6 JX 15 (ideal  
für i.20 Hyundai), 250,- €,  
Tel. 0174-4849243

Verkaufe Haushaltswagen 
50,- €, Pfaff Nähmaschine  

ANZEIGE
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80,- €, Heimtrainer Kettler  
50,- €, Kasten für Über-
raschungseier teils gefüllt, 
Brautkleid Haus der Braut  
Gr. S mit Stola Reifrock und 
Schleier sehr hochwertig mit 
Perlen und Spitzen, Stiefelet-
ten neuwertig Gr. 35 und 36, 
Parker Gr. M Damen und 
mit Pelzkragen, ärmellose 
Pelzjacke schwarz, Herrenan-
zug schwarz Größe L, Boots 
für Snowboard Gr. 44 für  
30,- €, alles VB, Kuchenbuffet 
ca 70 Jahre alt braun mit  
Vitrine bitte noch dazu 150,- € 
VB,Tel. 08671-3605

Skijacke (hellblau,weiß) und 
Skihose (schwarz) von Sport-
alm, figurbetont, Größe 36, NP 
950,- € für 150,- €!!!!  
Tel. 08671-880173

Alleine im Dachgeschoß!  
2 Zimmer mit Bad/WC, Keller 
u. Speicher- u. Balkon-Nutzung. 
AÖ zentrumsnah, 385 €.  
Anmietung ab sofort möglich. 
Kontakt: 0162-5788567  
bitte SMS schreiben oder  
089 7552541 auf Anrufbeant-
worter

Frührentner übernimmt für Sie 
im Raum Altötting Mailerarbei-
ten, Hausmeisterdienste wie 
Garten, Rasen, Hecken, Laub, 
Baumschnitte, Sträucher, Ent-
rümpelung, Entsorgung, Anruf 
genügt, Tel. 0152-52675335

Lesegerät mit sehr starker 
Vergrößerung zum Lesen ge-
kauft bei Optik Wittmann in 
AÖ, leider kaum benützt, da 
Person verstorben. Neupreis 
998,- €, Quittung vorhanden, 
jetzt 250,- €, Tel. 08671-5387

Trainingsgerät (Trimmrad) von 
Kettler, gekauft bei Intersport 
Siebzehnrübl in AÖ, wie neu, 
wegen Knieproblemen abzu-
geben, Neupreis 440,- €, jetzt, 
250,- €, Tel. 08671-5387

Verkaufe 3 Paar wunderschö-
ne Tanzschuhe, absolut neu-
wertig, kaum benutzt, rosefar-
ben, goldfarben und schwarz, 
Größe 39, NP je ca 120,- €,  
VP je 35,- €, Tel. 08671-8301

Verkaufe elektrische  
Küchenschneidemaschine 
(Brotmaschine) TCM, absolut 
neuwertig mit zwei Wechsel- 

Schneidescheiben, NP 59,- €, 
VP 15,- €, Tel. 08671-8301

Liebe Altöttinger Hausbesit-
zer*innen, wir sind eine junge 
Altöttinger Familie mit zwei 
Kindern (5 und 3 Jahre), beide 
erwerbstätig, Nichtraucher 
und ohne Haustier. Auf diesem 
Wege suchen wir ein EFH, 
DHH oder RH zum Mieten 
bis 1000,- €, kalt. Tel. 0170-
6989828

Milchkefir/Kombucha Pilze 
Bio 4,- € mit Anleitung, Sport-
beutel mit rundem Boden, 
SCOUT Pferde, wie neu 10,- € 
oder stabile Sportsackerl neu 
gelb+blau je 3,- €, verschie-
dene Vorschulbücher und 

-blöcke neu, Schul-Etiketten 
für Hefte 25 Stck 1,50 €, gr. 
Schul-Webrahmen Holz 15,- €, 
Hefte Hauschka Englisch 5.-7.
Klasse, Realschule Bücher  
6. Klasse, MINI-Lük Englisch  
4. Klasse Gerät, Heft + Ruck-
sack 15,- €, NÖ 08671-2754

Verkaufe Küchenschneidema-
schine TCM, grau/edelstahl, 
absolut neuwertig, 15,- €,  
Tel. 08671-8301

Verkaufe Chicco-Kinderspiel-
tisch. Ca 40 x 4030 cm (L/B/H). 
Musikalischer Spieltisch von 
Chicco. Dein Kind kann selbst 
Klavier spielen oder einfach 
schöne Kindermelodien spielen 
lassen. Auf der oberen Seite 

befindet sich ein kleines Klavier 
und ein Activity Center und auf 
der unteren Seite kann es mit 
Bausteinen bauen. Umdrehba-
re Tischfläche, zur Förderung 
der Geschicklichkeit und Fein-
motorik, Batteriebedarf: 4 x 
LR06/AA 1,5 V, voll funktionsfä-
hig, tip top sauber, nur 10,- €, 
Tel 08671-8301

Verschenke Katzenclo! NEU! 
Tel. 08671-8301

Redaktions- und  
Anzeigenschluss  

für die November-Ausgabe  
ist am Mittwoch,  
26. Oktober 2022
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Das BMW 4er Gran Coupé begeistert durch seine elegante und coupéhafte 
Linienführung. Lassen Sie sich von der progressiven Designsprache sowie dem 
luxuriösen Interieur mit gleichzeitig viel Platz für den Alltag überzeugen – und 
genießen Sie die außerordentliche Dynamik des kraftvollen Viertürers. 
Kraftstoffverbrauch (WLTP, kombiniert) in l/100 km: 6,6; CO2-Emission (WLTP, kombiniert) in g/km: 150
Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch wurden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Abbildungen zeigen Sonderaus-
stattungen.

1)  Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 08/22. Wir vermitteln Verträge an die BMW Bank GmbH und andere 
Partner. Sofort verfügbare Aktionsfahrzeuge. Nur solange der Vorrat reicht. Zzgl. Fracht und Bereitstellung in Höhe 
von 695,- EUR. Irrtümer, Änderungen und Vorverkauf vorbehalten. Abbildungen können abweichen. Es besteht die 
Verpfl ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Das Angebot ist gültig bei Abschluss 
eines Leasing- oder Finanzierungsvertrags mit der BMW Bank GmbH bis 31.12.2022, Zulassung bis 30.06.2023.

mtl. Leasingrate

495 EUR1

Der Hyundai BAYON ist der neue Crossover-SUV – außen kompakt und wendig, 
innen großzügig und komfortabel. Zusätzlich hat er jede Menge intelligente 
Technik an Bord und ist mit modernen Sicherheits- und Konnektivitätsfunktionen 
ausgestattet. Damit hinterlässt Du mit Sicherheit einen bleibenden Eindruck!
Verbrauch kombiniert in kWh/100 km:  Verbrauch (WLTP) außerorts: 4,7 l/100km; Verbrauch (WLTP) innerorts: 6,8 
l/100km, Energieeffi zienzklasse D 
1)  Aktionsfahrzeuge. Nur solange der Vorrat reicht. Vorverkauf vorbehalten. Kaufabschluss bis 30.09.2022 und Zu-
lassung bis 31.12.2022, zzgl. Fracht / Bereitstellung für 990,- € inkl. MwSt. sowie Zulassungskosten.  Ein Angebot 
der Hyundai Capital Bank Europe. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

5 Jahre Fahrzeuggarantie ohne Kilometerbegrenzung
5 Jahre Mobilitä tsgarantie
5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren 
gemä ß Hyundai Sicherheits-Check-Heft

BMW 420i Gran Coupé
Nettodarlehensbetrag 42.567,00 EUR
Gesamtbetrag 23.759,52 EUR
Sollzinssatz p.a. gebunden* 5,08 %
Effektiver Jahreszins 5,20 %
Laufzeit 48 Monate
Laufl eistung 10.000 km p.a
mtl. Leasingrate: 495,00 EUR 

OHNE ANZAHLUNG

Hyundai BAYON 1.0 T-GDI 
Connect and go Sondermodell
Nettodarlehensbetrag 20.431,00 EUR
Gesamtbetrag 12.432,00 EUR
Sollzinssatz p.a. gebunden* 4,40 %
Effektiver Jahreszins 4,49 %
Laufzeit 48 Monate
Laufl eistung 10.000 km p.a
mtl. Leasingrate: 259,00 EUR 

OHNE ANZAHLUNG

mtl. Leasingrate

259 EUR1

THE 4
 DAS BMW 4er GRAN COUPÉ.
 JETZT LEASEN.

DER TESTSIEGER
 DER HYUNDAI BAYON.
 JETZT LEASEN.

ANZEIGE


